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aus kirche und weltbistumskolumne 

FARBE UND LICHT!
Springt bloss nicht aus der Bahn! 
Kaum losgelassen, nehmen die bunt 
leuchtenden Glaskügelchen auf der 
«Kügelibahn» richtig Fahrt auf. Stufen 
und Schwellen gilt es zu überwinden, 
bis sie wieder ruhig in der Hand liegen 
und in ihrer vielfältigen, leuchtenden 
Pracht bewundert – oder gleich noch-
mals auf den Weg geschickt werden. 
Lange ist es her, seit ich das letzte Mal 
Murmeln in der Hand hatte – Glas fas-
ziniert mich indes noch immer, wenn 
ich Kirchenfenster anschaue.

Aufgrund ihrer einmaligen Farbleucht-
kraft sowie ihrer mystischen Wirkung 
fand die Glasmalerei schon sehr früh 
Eingang in die christliche Sakralkunst. 
In Ravenna sind gar bemalte Scheiben 
aus dem 6. Jahrhundert erhalten. In 
der Gotik wurde die Glasmalerei zu ei-
nem wesentlichen Teil des architektoni-
schen wie theologischen Konzeptes. 
Kirchenfenster haben eine «mystagogi-
sche», d. h. eine zu Gott hinführende 
Wirkung. Das Licht dringt unfassbar 
durch festes Glas, erfüllt und erleuchtet 
den Raum, bildhaft vergleichbar mit 
Gottes Wirken in der Schöpfung. Das 
farbige Licht zaubert je nach Tageszeit 
wunderschöne, unterschiedliche Stim-
mungen in den Kirchenraum. Diese 
Stimmungen führen ins Gebet oder 
können einfach nur staunend bewun-
dert werden.

Oft liegt unser Fokus, wenn wir eine 
Kirche betreten, nicht auf den Fens-
tern. Doch vielleicht haben Sie Lust, in 
diesem Sommer Glasfenster in Kirchen 
zu entdecken und dadurch Gottes Ge-
genwart nachzuspüren – in Farbe und 
Licht!

JUBLA KT. SOLOTHURN ERFREUT 
ÜBER MITGLIEDERZUWACHS
Jungwacht Blauring – kurz die Jubla – durfte in den 
vergangenen Jahren einen stetigen Mitgliederzuwachs 
verzeichnen. Schweizweit sind es über 33 100 Mitglieder, 
im Kanton Solothurn inzwischen über 1833 Kinder und 
Jugendliche. Draussen die Natur erleben, am Lagerfeuer 
zusammen singen, unter dem Sternenhimmel zelten oder 
im Wald über dem Feuer grillen. Auf spielerische Weise 
werden Kinder in der Jubla gefördert, und junge Lei-
tungspersonen lernen in Kursen, Verantwortung zu 
übernehmen. Im Zentrum stehen die gemeinsamen 
Erfahrungen. Der Motor der Jubla-Aktivitäten sind die 
rund 611 ehrenamtlichen Leitungspersonen im Kanton 
Solothurn. Sie organisieren lokale Anlässe und Sommer-
lager für Kinder und Jugendliche und eignen sich Kom-
petenzen an, die sie auch im Privat- und Berufsleben 
weiterbringen. (Jubla Kt. SO/ufw)  

Mehr Informationen zu Jungwacht Blauring Kanton Solothurn unter www.jubla-so.ch

PAPST SCHREIBT AUS DER KLINIK  
AN DIE EVP-FRAKTION
Papst Franziskus hat einen politischen Appell an die EVP-Fraktion des 
Europaparlaments geschrieben. Es brauche eine gemeinsame Seele und 
eine weitreichende politische Vision (…). In dem am 11. Juni 2023 
veröffentlichten Brief rief der Papst die christlichen Parlamentarierin-
nen und Parlamentarier auf, da einig zu sein, wo es um grundlegende 
ethische Prinzipien und um die christliche Soziallehre gehe. Christliche 
Politiker müssten stets «opportunistische Lösungen ablehnen und an den 
Prinzipien der Würde der Person und des Gemeinwohls festhalten», 
schrieb der Papst und fügte hinzu: «Das Evangelium soll euer Orientie-
rungspunkt sein und die christliche Soziallehre euer Kompass.» Der 
Papst empfahl den EVP-Politikern eine «Vision von Europa, die Einheit 
und Verschiedenheit zusammenhält». Europa müsse die unterschiedli-
chen Kulturen und den Reichtum der verschiedenen Traditionen wert-
schätzen. Dafür brauche es eine gemeinsame Seele und eine weitreichen-
de politische Vision (…). Grundlage dieser Vision müsse neben dem Erbe 
der europäischen Gründerväter die Idee der Geschwisterlichkeit sein, die 
alle Menschen umfasse.  (cic/kath/ufw) 
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aus kirche und welt

Der Bischof von Hildesheim, Heiner Wilmers, würdigte 
den am 6. Juni 2023 in Brig verstorbenen Stadtzürcher 
Weihbischof Peter Henrici folgendermassen: «P. Peter 
Henrici war ein Ausnahmetalent: intellektuell, mensch-
lich und spirituell.» Das wird vor allem daran deutlich, 
unter welchen Umständen er Weihbischof geworden ist 
und wie er im Bistum Chur und in der Schweiz gewirkt 
hat: mutig und gelassen.

Mutig war, dass der hoch geachtete und international 
bekannte Professor für Neuere Philosophiegeschichte an 
der Päpstlichen Universität Gregoriana 1993 seinen 
geliebten Lehrstuhl in Rom aufgab, um als Nothelfer in 
der grossen Krise um den damaligen Churer Bischof 
Wolfgang Haas zu wirken.

1993 im Bistum Chur mit einer äusserst schwierigen 
Aufgabe betraut, musste der 65-Jährige neue Weihbi-
schof sich in eine völlig neue Umgebung einarbeiten. 
Peter Henrici hatte den Mut, das eigentlich Ungewollte 
anzunehmen und sein Ja zur neuen Aufgabe auch 
beherzt mit Taten zu unterlegen. Schwierigkeiten ging 
er nicht aus dem Weg, sondern wagte die Diskussion und 
die manchmal schwierige Entscheidungsfindung.

Gelassen gilt für den Umstand, dass Peter Henrici ruhig 
blieb, selten ärgerlich war sowie eine Offenheit und eine 
Altersweisheit entwickelte, die wir uns alle nur wün-
schen können. Aus dieser Gelassenheit wuchsen Dank-
barkeit und Bescheidenheit, die es ermöglichten, im 
Vertrauen auf Gott auch Schwieriges anzunehmen und 
durchzutragen.

Ich wünsche mir und Ihnen, dass auch wir uns auf die 
zwei Adjektive, die Peter Henrici so gut beschreiben, 
einlassen. Ich wünsche, dass wir in diesen ruhigeren 
Tagen gelassener werden, um danach mutig und tapfer 
den Alltag zu bestehen. Mit dem krisenerprobten Peter 
Henrici haben wir dafür nun einen Fürsprecher im 
Himmel.

Mit herzlichen Sommergrüssen
Urban Fink-Wagner

Urban Fink war früher Sekretär von Weihbischof und Generalvikar Peter Henrici SJ. 
Er veröffentlichte 2018 Henricis Aufsatzsammlung «Erlebte Kirche» (TVZ-Verlag) und 
2021 ein Interviewbuch über das Leben von Peter Henrici (www.im-mi.ch/d/shop).

editorial

MUTIG UND GELASSEN

«Im konkreten Tun, in der ‹action›, zeigt sich 
uns die Bestimmung des Lebens. Es muss ein 
Stück Ewigkeit im Menschen liegen. Das zeigt 
sich im konkreten Geschehen.»
 � Josef Annen in der Beerdigungspredigt für Bischof Peter Henrici SJ

Niklaus & Dorothee Alive 
So heisst das Projekt, das auf modernste Art mit 
einem Multivisionssystem mit Bildern, Ton und Licht 
die Lebensgeschichte des Ehepaars Niklaus von Flüe 
und Dorothee Wyss im Kloster Bethanien in der Nähe 
des Sakralraums Flüeli-Ranft präsentieren wird. We-
gen Betonschäden musste vor gut zehn Jahren das 
Hallenbad des Gästehauses Bethanien geschlossen 
werden. Nun ist der Raum bereits ausgeräumt, um 
dort bald, nicht wie früher ins Wasser einzutauchen, 
sondern die innovative Infrastruktur einzubauen, die 
das digitale Eintauchen in die Lebenswelt des heilig-
mässigen Ehepaars des 15. Jahrhunderts ermöglicht. 
Mit einer multimedialen Show rund um die Besucher 
werden zukünftig im ganzen Raum Wiedergaben von 
den ältesten Gemälden, Archivbilder und extra für 
Bethanien gemalte neue Bilder projiziert – ein Erlebnis 
für alle Sinne. Die Inländische Mission unterstützt 
dieses innovative Projekt durch ihre Sommersamm-
lung 2023. Weitere Infos: www.im-mi.ch (ufw)   

AUFGEFALLEN
Peter G. Kirchschläger spricht im kath.ch-Podcast «Laut + Leis» über 
künstliche Intelligenz und Chat-GPT. Bei der Frage nach sozialer Ge-
rechtigkeit können sich die Kirchen und Religionsgemeinschaften kom-
petent einbringen, so der Ethiker. 

«Ich gehe davon aus, dass wir eine massive Reduktion erleben wer-
den von bezahlten beruflichen Aufgaben. Die Frage, die sich aber dann 
stellt – und das ist eine, bei der die Kirchen sehr viel zu sagen haben 
– ist eine der sozialen Gerechtigkeit und Menschenrechte. Wenn wir 
eine Wertschöpfungskette haben, die viel effizienter, (...) an der aber 
nur ganz wenige Menschen teilhaben (…), dann stellen sich Fragen: 
Wie finanziere ich mein physisches Überleben, wie schaffen wir 
soziale Gerechtigkeit und einigermassen soziale Gleichheit, damit 
allen Menschen ein menschenwürdiges Leben ermöglicht wird? Und 
da können sich Kirchen und Religionsgemeinschaften kompetent 
einbringen und sollten das auch unbedingt tun.»

URBAN FINK-WAGNER | CHEFREDAKTOR-STELLVERTRETER
MIT WEIHBISCHOF PETER HENRICI



4 14 | 15 | 2023

schwerpunkt

Ein Stück Unsterblichkeit  
eine Lesereise

Die ersehnten Sommerferien bieten oft eine Lesezeit, die man sich durchs Jahr nicht gönnen kann. 

Eine literarische Reise durch die Welt, ganz ohne Flugkilometer oder lange Autofahrten. 

Dabei garantiert Lesen nicht nur einen Wissenserwerb, sondern liefert nicht selten eine Kraftquelle 

des Augenblicks. 

R E T O S TA MP F L I

«Das Buch ist eine Lebensversicherung, eine 
kleine Vorwegnahme der Unsterblichkeit», 
wusste der italienische Semiotik-Professor 
und Autor Umberto Eco zu berichten. Lite-
ratur kann uns ganz nahekommen. Bücher 
bewegen uns, sie setzen uns in eine Zeitma-
schine oder katapultieren uns rund um den 
Globus. Wir treffen auf wildfremde Men-
schen und schenken Unbekannten unsere 
Aufmerksamkeit. Die Themenvielfalt ist 
gross. Viele Schriftstellerinnen und Schrift-
steller lassen sich von religiösen Themen 
inspirieren – und schreiben darüber. Hier 
eine kleine Auswahl:

BERLIN VON OBEN
Die im Mai 2023 überraschend verstorbe-
ne Schriftstellerin Sibylle Lewitscharoff 
beschäftigte sich in ihrem umfangreichen 
Werk intensiv mit existenziellen Themen. 
Ihr letzter Roman «Von oben» schaut auf 
Berlin – aus der Perspektive eines verstor-
benen Philosophieprofessors, der als Geist 
in der Stadt herumschwebt und den Men-
schen beim Leben zusieht. Eine für Lese-
rinnen und Leser ungewohnte Perspekti-
ve, die durchaus ihren Reiz hat. Der tote, 
aber eigentlich putzlebendige Gelehrte 
scheint sich irgendwo zwischen Himmel 
und Erde zu bewegen. Es liegt natürlich 
nahe, dass auf diesen Denkreisen auch 

theologische, existenzielle Fragen behan-
delt werden, letzte Fragen also. Aber das 
Entscheidende ist, wie das geschieht. Im 
Vordergrund steht immer die unbändige 
Wortlust der aus Stuttgart stammenden 
Autorin. Was zunächst wie eine religiös 
fundierte Versuchsanordnung anmutet, 
stellt sich bald als eine literarisch tief-
schürfende Gegenwartsanalyse heraus. 
Der Roman besteht aus kurzen, skizzen-
haften Kapiteln. Das ist zum Teil satirisch 
hinreissend, zu einem anderen Teil auch 
nachdenklich und fragend. Der abgründi-
ge Humor dieses literarischen Vermächt-
nisses ist einzigartig: nie pathetisch oder 
schwülstig, selbst wenn es um christliche 
Kabbalisten und die Macht von Jesusbil-
dern geht.

Sibylle Lewitscharoff: Von oben.  
Suhrkamp Verlag 2019, 240 Seiten.  
ISBN 978-3-518-42893-1.

MYSTISCHES IRLAND 
Das Übernatürliche spielt auch im De-
bütroman der irischen Schriftstellerin 
Doireann Ní Ghríofa eine wichtige Rolle: 
Sie versucht erzählend das Innenleben 
und die tiefe Verbundenheit zwischen 
zwei schreibenden Frauen aus zwei ver-
schiedenen Epochen zu erkunden. Im 18. 

Jahrhundert trinkt eine irische Adelige, 
als sie erfährt, dass ihr Mann ermordet 
wurde, eine Handvoll seines Blutes und 
verfasst ein aussergewöhnliches Gedicht, 
das zum nationalen Mythos werden wird. 
Im 21. Jahrhundert entgeht eine junge 
Mutter nur knapp einer Tragödie und 
stösst auf ein Gedicht, das sie bereits als 
Schulkind gelesen hat. Besessen von den 
Parallelen zu ihrem eigenen Leben macht 
sie sich auf die Suche nach ihrer Seelen-
verwandten aus der Vergangenheit. Die 
in Galway geborene, in Gälisch wie Eng-
lisch schreibende Lyrikerin und Essayis-
tin Doireann Ní Ghríofa verbindet in ih-
rem Roman zwei unterschiedliche Vitas 
und bietet einen faszinierenden Einblick 
in das Leben einer Frau aus dem 18. Jahr-
hundert.

Doireann Ní Ghríofa: Ein Geist in der Kehle. 
btb Verlag 2023, 384 Seiten.  
ISBN 978-3-442-76231-6. 

TÖDLICHES ROM 
Handfester geht es in «Dämonen im Vati-
kan» zu und her. Der Münchner Autor Ste-
fan von der Lahr legt seinen dritten Krimi 
vor – eine gelungene Mischung aus Historie 
und Gegenwart. Wie in den beiden voraus-
gehenden Fällen ergänzt sich das ungleiche 
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Ermittlerduo Commissario Bariello und 
Weihbischof Montebello ausgezeichnet. 
Als die Archäologie geheiligte Glaubens­
grundsätze zu erschüttern droht, ruft sie 
Verteidiger auf den Plan, die vor nichts zu­
rückschrecken. In einem Nebel aus Lügen, 
Intrigen und rätselhaften Todesfällen 
scheint ein unseliges Machtkartell auf dem 
Weg zum ewigen Heil sehr irdische Inte­
ressen zu verfolgen. Commissario Bariello 
ist überrascht, als er im Hochsommer zu 
einem Toten gerufen wird, der offenbar er­
froren ist. Vor einem Rätsel ganz anderer 
Art steht Sua Eccellenza Montebello, der 
Weihbischof von Neapel. Zum Geburtstag 
hat er ein kostbares Geschenk bekommen: 
eine einzigartige Ausgabe der Legenda Au­
rea – einst das meistgelesene Buch des Mit­
telalters mit vielen Heiligenlegenden. Doch 
sein Exemplar birgt zudem vier ausserge­
wöhnliche Zeichnungen, die ein kirchen­
politisches Erdbeben im Vatikan auslösen 
könnten. Frei von Dan-Brown-Pseudo-Wis­
sen entwickelt der promovierte Altertums­
wissenschaftler von der Lahr eine irritie­
rende Szenerie, in der Realität und Fiktion 
auf Tuchfühlung gehen. 

Stefan von der Lahr: Dämonen im Vatikan.  
C.H.Beck Verlag 2023, 442 Seiten.  
ISBN 978-3-406-80002-3.  

AMERIKA EINMAL ANDERS 
Ein schmerzhaft-schöner Familienroman 
führt uns ins ländliche Wisconsin. In 
Nickolas Butlers Roman werden die Macht 
und die Grenzen des Glaubens mit besonde­
rem Feingefühl erkundet. Lyle und Peg 
Hovde geniessen ihr Grosselternglück. Ge­
rade ist ihre alleinerziehende Adoptivtoch­
ter Shiloh mit dem fünfjährigen Isaac nach 
Wisconsin zurückgekehrt und die Familie 
zum ersten Mal seit Jahren wieder vereint. 
Doch es gibt einen Wermutstropfen, denn 
während ihrer Abwesenheit hat sich Shiloh 
einer radikalen Glaubensgemeinschaft an­
genähert. Nickolas Butler widmet sich mit 
grossem Einfühlungsvermögen einem 
hoch sensiblen Thema. Was darf der Glaube 
und welche Macht kann er entfalten? Wann 
muss man Menschen vor ihrem Glauben be­
schützen und kann das überhaupt gelin­
gen? Michael Wiederstein bemerkt in sei­
ner Rezension in der «NZZ am Sonntag» 
(23.02.2020) dazu: «Ein wenig Glaube (...) 
erzählt vom individuellen und gesellschaft­
lichen Spagat zwischen der Erinnerung ein­
geschönter Vergangenheit und der Antizi­
pation prekärer Zukunft im ländlichen 
Amerika. Der Ton des Romans ist beinahe 
zärtlich. Und gerade weil der Name Trump 
in diesem Roman nicht fällt, ist rasch klar, 
dass man das Buch nicht nur als Dokument 
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des Verschwindens vermeintlich amerika­
nischer Lebensweisen (...) lesen kann, son­
dern auch als politischen Kommentar zum 
Umgang mit ihrer Würde.»

Nickolas Butler: Ein wenig Glaube.  
Klett Cotta 2020, 382 Seiten.  
ISBN 978-3-608-96434-9 

AB INS PARADIES
Wenn ein Buch den Untertitel trägt: «Ökolo­
gie des Herzens», dann lässt das aufhorchen. 
Der katholische Theologe Johannes Hartl 
will seinen Lesern in seinem neuen Werk 
den Weg zurück in den paradiesischen Zu­
stand weisen. Dabei hat er den gestressten 
postmodernen Menschen vor Augen, zerris­
sen zwischen Beruf und Elternschaft, zwi­
schen Burn-out und Sinnsuche, überfordert 
von den Optionen der heutigen Welt, in der 
Gott keine grosse Rolle mehr spielt. Hartl 
schreibt in einer gut verständlichen Sprache 
und argumentiert interdisziplinär. Er lie­
fert ein Plädoyer für Schönheit, für Genuss 
und Schöpfungskraft des Menschen, denn 
Kunst scheint für viele Christen ein ver­
nachlässigbares Ding geworden zu sein. 
Hartl ist überzeugt, dass wir im Schönen die 
gottgegebene Kreativität, sei es durch Mu­
sik, Malerei oder Bauwerke, erblicken. Kri­
tisch zu beurteilen sind seine immer wieder 
aufflackernde Fortschrittsskepsis und seine 
teilweise stereotypen Rollenbilder. Nichts­
destotrotz ist es «Eden Culture» wert, gele­
sen zu werden – in der Hoffnung, dass sich 
Christen und Kirchen neben der Theologie 
auch um die Kunst bemühen. Denn sie kann 
Gott in einer verwirrend komplexen Welt 
für das Herz sichtbar machen.

Johannes Hartl: Eden Culture. Ökologie des 
Herzens für ein neues Morgen.  
Herder Verlag 2023, 304 Seiten.  
ISBN: 978-3-451-03308-7

Viel Vergnügen beim Eintauchen in fremde 
Welten.  
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Gebet um 
Gelassenheit
Gott, gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen,

die ich nicht ändern kann,

den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern kann,

und die Weisheit, das eine vom anderen zu unterscheiden.

Einen Tag nach dem anderen zu leben,

einen Moment nach dem anderen zu geniessen.

Entbehrung als einen Weg zum Frieden zu akzeptieren.

Diese sündige Welt anzunehmen, wie Jesus es tat,

und nicht so, wie ich sie gern hätte.

Zu vertrauen, dass du alles richtig machen wirst,

wenn ich mich deinem Willen hingebe,

sodass ich in diesem Leben ziemlich glücklich sein möge

und mit dir im nächsten für immer überglücklich.

Reinhold Niebuhr

Die Urheberschaf t und die Verbreitungsgeschichte des Gelassenheitsge-
bets sind umstrit ten. Vermutlich hat der amerikanische Theologe Reinhold 
Niebuhr das Gebet vor oder während des Zweiten Weltkriegs verfasst. 
Er verzichtete auf das Urheberrecht. Andere schreiben den Ursprung 
des Gebets Franziskus von Assisi oder dem Gründer des Jesuitenordens, 
Ignatius von Loyola, zu.

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 2. Juli 2023
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Das Fest Mariä Heimsuchung entfällt
Erste Lesung: 2 Könige 4,8–11.14–16a
Zweite Lesung: Römerbrief 6,3–4.8–11
Evangelium: Matthäus 10,37–42

Sonntag, 9. Juli 2023
14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Sacharja 9,9–10
Zweite Lesung: Römerbrief 8,9.11–13
Evangelium: Matthäus 11,25–30

Sonntag, 16. Juli 2023
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Jesaja 55,10–11
Zweite Lesung: Römerbrief 8,18–23
Evangelium: Matthäus 13,1–23 (oder 13,1–9)

Samstag, 22. Juli 2023
Hl. Maria Magdalena, Apostolin der Apostel

Sonntag, 23. Juli 2023
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Weisheit 12,13.16–19
Zweite Lesung: Römerbrief 8,26–27
Evangelium: Matthäus 13,24–43 (oder 13,24–30)

Dienstag, 25. Juli 2023
Hl. Jakobus, Apostel

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

HL. JAKOBUS, APOSTEL  
FESTTAG AM 25. JULI
Jakobus der Ältere «Jakobus (Sohn) des Zebedäus», 
spanisch und portugiesisch Santiago († um 44 n. 
Chr.) zählt zu den zwölf Aposteln Jesu Christi und ist 
einer der bekanntesten Heiligen. Zusammen mit 
seinem Bruder Johannes gehört Jakobus neben 
Andreas und Simon Petrus zu den erstberufenen 
Jüngern. Um Jakobus ranken sich besonders in 
Spanien zahlreiche Legenden. Eine Legende besagt, 
dass der Leichnam des Apostels nach der Enthaup-
tung einem Schiff ohne Besatzung übergeben wor-
den sei, das später im Nordwesten Spaniens lan-
dete. Dort wurde Jakobus begraben. Nach der 
Wiederentdeckung des Grabs im 9. Jahrhundert 
wurde eine Kirche, schliesslich die Kathedrale er-
richtet, um die herum sich der Pilgerort Santiago de 
Compostela entwickelte. Dorthin führen viele Ja-
kobswege, die auch in der Schweiz immer häufiger 
begangen werden. (ufw) 
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Samstag, 02. Juli 2023
SRF 1, 18.50 Uhr
Glocken der Heimat
Marienkirche Solothurn

Sonntag, 09. Juli 2023
SRF 2, 08.30 Uhr
Sommerserie Perspektiven: Grüne 
Fischli-Christen im Umwelteinsatz
«Grüner Fisch» nennt sich eine 
Gruppe junger frommer Christinnen 
und Christen, die aus biblischer 
Überzeugung für den Erhalt der 
Schöpfung kämpfen.

SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigt
Theologin Andrea Meier, Bern,  
röm.-kath.

Sonntag, 16. Juli 2022
SRF 2, 08.30 Uhr
Sommerserie Perspektiven: 
Unterwegs mit dem Klanggärtner
Der Musiker Andres Bosshard kämpft 
gegen die Klangverschmutzung.

Sonntag, 23. Juli 2022
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Tobias Adam – 
Klimaaktivist, Student, Podcaster
Der Theologiestudent und Klimaakti-
vist Tobias Adam engagiert sich im 
Zürcher Stadtkloster für alternatives 
und nachhaltiges Leben.

SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigt
Theologin Moni Egger, Thalwil,  
röm.-kath.

Sonntag, 02. Juli 2023
ZDF/ORF III, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst vom 
Woodstock der Blasmusik
ORF III überträgt einen katholischen 
Gottesdienst live vom Woodstock der 
Blasmusik aus Ort im Innkreis.

 

SRF 1, 10.30 Uhr
Sternstunde Religion: 
Adler, Freud und Frankl
Die berühmtesten «Seelenärzte» der 
Welt stammen aus Wien und wurden 
durch die Donaumonarchie zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts geprägt. Alle 
drei hatten ihre Wurzeln im Juden-
tum und wurden dadurch – ob gläu-
big oder nicht – auch in der Entwick-
lung ihrer therapeutischen Grund-
sätze beeinf lusst.

Sonntag, 9. Juli 2023
ZDF/ORF III, 09.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst aus 
der Landesgartenschau Freyung
Die Natur regt an, sich auf sich selbst 
zu besinnen und so Gott zu erkennen. 
Davon ist Pfarrer Magnus König 
überzeugt. Er zeigt auf, dass Jesus 
den Menschen Ruhe schenken möchte.

Sonntag, 9. Juli 2023
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion: 
Über das Gute und Böse
Die ehemalige Gerichtsreporterin 
und Pfarrerstochter Sabine Rückert 
kennt so gut wie jede Straftat und 
jede Bibelgeschichte auswendig. Was 
lernt man aus den bösen Taten ande-
rer Menschen, und ist die Bibel die 
beste Antwort auf die Gräueltaten 
dieser Welt?

Sonntag, 16. Juli 2023
Bibel TV, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst  
aus dem Kölner Dom

SRF1, 10.00 Uhr
Sternstunde Philosophie: 
Gut leben statt gut arbeiten?
Steht der Arbeitswelt ein fundamen-
taler Wandel bevor? Ist es überhaupt 
vernünftig, am Arbeitsplatz nach 
Sinn zu suchen? Lebt es sich als «stil-
ler Drückeberger» oder «stille Drü-
ckebergerin» vielleicht sogar besser?

Sonntag, 23. Juli 2023
ZDF/ORF III, 09.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst aus 
St. Florian bei Linz, Österreich
Bei Unsicherheit auf den Geist Gottes 
vertrauen. Das rät der Apostel Paulus 
im Brief an die Römer. Doch was be-
deutet das heute? Darüber spricht 
Propst Johann Holzinger in seiner 
Predigt.

Rowan Williams
Christsein heute
Taufe, Bibel, Abendmahl, Gebet
Übersetzt von Simon Dürr
Theologischer Verlag, Zürich 2023, 88 Seiten
ISBN 978-3-290-18539-8

In «Christsein heute» bietet der 
frühere Erzbischof von Canter-
bury (geistliches Oberhaupt der 
Anglikanischen Kirchengemein-
schaft), Rowan Williams, frische 
Perspektiven auf Taufe, Bibel, 
Abendmahl und Gebet. Rowan 
Williams war im Juni 2023 für 
Studientage an der Universität 
Freiburg i. Ü. zu Gast.

Mitten in der langweiligen 
Präsentation für einen neuen 
Roboter verliert sich der Blick 
von Pierre (Thomas Salvador, 
vor und hinter der Kamera), als 
er auf einen Berggipfel blickt. 
Er beschliesst, sich in den 
Bergen ein Lager einzurichten 
und dort zu bleiben. Der Film 
entführt das Publikum an at-
traktive und beängstigende 
Orte und verschmilzt perfekt 
mit seiner Umgebung.

LI
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La Montagne – Die Berge
Frankreich 2022, 115 min.
https://zff.com/de/archiv/89501/

 medien

FERNSEHEN RADIORegelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html

SR
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R
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agenda 

Kloster Mariastein

SOMMERKONZERT
Miré mi sol escondido
Sonntag, 2. Juli 2023, 16.00 Uhr
Musik und Poesie aus den Kathedralen der
Vizekönigreiche von Perú und México
La Boz Galana
Sebastian Leon, Leitung
Kollekte

AUSSTELLUNG: 100 JAHRE 
ZEITSCHRIFT «MARIASTEIN»
1. Juli bis 30. September 2023 
Inforaum, Klosterplatz 16, Mariastein
Welche Informationen und Lebensfragen 
wurden in den vergangenen 100 Jahren in der 
Zeitschrift «Mariastein» aufgegriffen? In der 
Ausstellung wird mit verschiedenen Einblicken 
dieser Frage nachgegangen. Die getroffene Aus-
wahl an Themen und Texten ist keine Wertung, 
sondern soll die Bandbreite der Themen und 
die Veränderungen in der Zeit aufzeigen. Auch 
das Erscheinungsbild, der Stil, die technischen 
Möglichkeiten haben sich gewandelt.  
Täglich geöffnet. 

Gottesdienste
Sonn- und katholische Feiertage
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Eucharistiefeier

Werktage
09.00 Uhr, Konventamt

www.kloster-mariastein.ch

Verein Naturkultur

INTERKULTURELLES TROCKEN-
MAUERPROJEKT AUF DEM 
OBERGRENCHENBERG
Besuchstag: Mittwoch, 21. Juli 2023 
Zwischen dem 19. und 25. Juli 2023 wird die 
Trockenmauer auf der Wandfluh fertiggestellt. 
Seit 2013 arbeiten jährlich Jugendliche aus der 
Schweiz, Israel, Palästina, Irland und Nord
irland unter fachlicher Leitung an der Renovie-
rung der alten Trockenmauer auf der Klippe, 
zuoberst auf dem Solothurner Jura. Am Mitt-
woch, 21. Juli 2023, wird von 10.30 bis 13.30 
Uhr für Medien, Förderer und Interessierte ein 
Besuchstag durchgeführt (inkl. palästinensi-
schen Mittagessens). Besammlung um 
10.15/10.30 Uhr beim Rest. Obergrenchenberg. 
Anmeldung erwünscht: info@nakultur.ch,  
076 338 93 51 (Oliver Schneitter, Geschäfts
führer Verein Naturkultur).

www.nakultur.ch

250 Jahre St. Ursen

PREDIGTREIHE | 
EUCHARISTIEFEIER
Sonntag, 2. Juli 2023, 10.00 Uhr 
St. Ursenkathedrale
Tanja Grünig, reformierte Pfarrerin in Solothurn

Thema der Predigt: Die Zukunft der Kirche 
liegt in der Diakonie.

DIE TURM- UND FEUER
WÄCHTER AUF ST. URSEN
Montag, 3. Juli 2023, 18.00 Uhr, St. Ursenturm
Führung mit Markus Leuenberger, Büren a. A.

AUSSTELLUNG IM MUSEUM 
BLUMENSTEIN, SOLOTHURN
25. Mai 2023 bis 2. November 2023
In der Ausstellung «250 Jahre St. Ursen» werfen 
originale Pläne, Modelle und zeitgenössische 
Porträts der entwerfenden Baufachleute und 
Künstler Schlaglichter auf die komplexe Pro-
jektierungs- und Baugeschichte von St. Ursen. 
Zwei neu erstellte Zeichnungen auf Basis eines 
zeitgenössischen Augenzeugenberichts, ergänzt 
durch originale liturgische Objekte, geben Ein-
blick in die Rituale der Weihe der neuen Kirche 
am 26. und den feierlichen Einzug in diese am 
30. September 1773.

250stursenso.ch

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. Juli, Patrozinium
Fest Mariä Heimsuchung
08.00 Uhr, Festgottesdienst

Montag, 3. Juli
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Übertragung durch Radio Maria

Sonntag, 9. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Regionale Messe
Jeweils am Montag um 09.00 Uhr

www.klostervisitation.ch 

ORGELKONZERTE

ORGELKONZERTE IN DER 
ST.-URSEN-KATHEDRALE
Jeden Sommer werden Haupt- und Chororgel 
der Kathedrale von international renommier-
ten Organistinnen und Organisten gespielt.

Eintritt frei, freiwillige Kollekte.

Dienstag, 11. Juli 2023, 18.00 Uhr
Benjamin Righetti, Organist der Kirche 
St-François, Lausanne

Dienstag, 18. Juli 2023, 18.00 Uhr
Andreas Etlinger, Zweiter Stiftsorganist  
St. Florian (AUT)

Dienstag, 25. Juli 2023, 18.00 Uhr
Martin Rabensteiner, Organist am Neumünster 
in Zürich

MORNING BOOSTER
Mittwoch, 5. Juli 2023, 07.45 bis 08.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Solothurn
Zu meditativer Orgelmusik innehalten und mit 
guten Gedanken in den Tag starten. Das Pfarr-
team und Organistin Nadia Bacchetta.

www.orgelkonzertesolothurn.com

Fermata Musica

«THE THREE SEA CAPTAINS»
Mittwoch, 5. Juli, 17.30 Uhr 
Jesuitenkirche Solothurn
Die aus lauter Multiinstrumentalistinnen und 
-instrumentalisten bestehende Gruppe erin 
shore – Ufer Irlands – präsentiert bei Fermata 
Musica einen Reigen wie eine frische Brise, mit 
Volksmusik und folk music aus England, Frank-
reich, Schweden, Finnland und Irland.
Eintritt frei, Kollekte.

www.arsmusica.ch/fermata 
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Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
13. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 1. Juli, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 2. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Juli, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 9. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. Juli, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 16. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 22. Juli, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 23. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Jeweils Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

www.namen-jesu.ch 

Geistliches Zentrum Loretto Solothurn

Sommer-GEBETSABENDE
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Lobpreis und Anbetung

The CHOSEN im GZ
Montag, 19.30 Uhr. Wir schauen eine Folge 
gemeinsam und tauschen uns darüber aus.

Loretto Solothurn Grenchenstr. 29, Solothurn

Informationen, Links und Anmeldungen: 
https://linktr.ee/gzsolothurn

Franziskanische Gemeinschaft

Im Kloster Visitation Solothurn
Montag, 10. Juli
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
18.45 Uhr, Impuls, Krankensalbung

www.fg-solothurn.ch 

Offene Kirche Olten

20 MINUTEN FÜR DEN FRIEDEN
Jeden Donnerstag zur Marktzeit, 10.00 Uhr  
Klosterkirche Olten
Ein Angebot für alle, die sich nach Frieden 
und Verständigung sehnen und die sich Zeit 
nehmen wollen, für den Frieden zu beten.

www.offenekirche-olten.ch

Kapuzinerkloster Olten

GOTTESDIENSTE
Mo, Do: 18.30 Uhr; Di, Mi, Fr, Sa: 06.45 Uhr
Do: 11.00 Uhr Anbetung, 11.45 Uhr Segensandacht
So: 08.00, 19.00 Uhr

Beichtgelegenheiten
Freitag und Samstag 13.30–15.00 Uhr

www.kapuziner.ch/olten

Romaner-Bruderschaft Solothurn

EUCHARISTIEFEIER 
Donnerstag, 29. Juni 2023, 19.30 Uhr
St.-Urban-Kapelle, Solothurn
Eucharistiefeier zum Hochfest Peter und Paul 
mit Weihbischof em. Martin Gächter

wwww.romaner.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik.
Sonntag, 9. Juli und 23. Juli
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

www.solothurnerspitaeler.ch

100 JAHRE ANTON CADOTSCH
Wenn der in Grenchen geborene alt Dompropst 
Anton Cadotsch am 7. Juli 2023 auf 100 Lebens-
jahre zurückblicken kann, darf er sich neben sei-
nem denkwürdigen Geburtstagsjubiläum gleich 
noch über andere «Rekorde» freuen: Er ist der äl-
teste Absolvent des Päpstlichen Deutsch-Ungari-
schen Kollegs in Rom und zusammen mit dem 
Jurassier Michel Prêtre der mit 73 Priesterjahren 
amtsälteste Geistliche des Bistums Basel. Auch 
wenn die körperlichen Kräfte geringer geworden 
sind, ist Anton Cadotsch geistig präsent und 
fröhlich wie eh und je.

Anton Cadotsch wuchs als zweites Kind von 
Oberförster Anton Cadotsch und Mariette Gi-
rard in Grenchen auf. Von den Scharnierstellen 
seines Lebens, wie in der Gratulation seiner 
Wohnpfarrei auf Seite 12 geschildert, sei hier vor 
allem seine Priesterweihe in Rom vom 10. Okto-
ber 1950 erwähnt. Seine am Institut Catholique 
in Paris 1955 angenommene theologische Dok-
torarbeit war mit dem Thema Kindertaufe bei 

Luther und Zwingli schon vor dem Zweiten Vati-
kanischen Konzil (1962–1965) ökumenisch aus-
gerichtet. Als Präsident der Synode 72 im Bistum 
Basel und Generalsekretär der Schweizer Bi-
schofskonferenz war er ein Promotor dieses Kon-
zils in der Schweiz. Dafür waren die Jahre als 
über die Konfessionsgrenzen hinaus geachteter 
Religionslehrer an der Kantonsschule Solothurn 
eine wichtige Grundlage, wo er unter anderem in 
der ökumenischen Arbeitsgemeinschaft Christ + 
Welt Vorträge hielt und so mithalf, die Kirche in 
die moderne Welt hineinzutragen. Als Domherr 
und Dompropst des Standes Solothurn und seit 
2001 als Ehrendomherr ist er seinem Heimat-
kanton besonders eng verbunden.

Der Vorstand, die Redaktion und die Redaktions-
kommission des «Kirchenblatts» für römisch-
katholische Pfarreien im Kanton Solothurn gra-
tulieren Anton Cadotsch ganz herzlich zu seinem 
hohen Geburtstag und wünschen ihm alles Beste 
und Gottes Segen! (ufw)

Behörden & Fachstellen

www.kirchenblatt.ch/seelsorge/fachstellen   

Die Familie Cadotsch um 
1944 mit Paul (1921–1983), 
Pia (1925–2016) und Anton 

(stehend v. l. n. r.) und den 
Eltern Mariette (1895–

1990) und Anton Cadotsch-
Girard (1890–1960). 
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Lebe den Augenblick in der 
Perspektive der Ewigkeit!

Bild: Bernadette Häfliger

Am Samstag, 3. Juni bin ich am Hauptbahnhof Solothurn den obigen zwei Enten 
begegnet. Ein Reisender meinte: «Heute fliegen sie nicht. – Heute nehmen sie 
den Zug!»

Die nachfolgenden Gedanken entstammen dem Buch von Samuel 
Harfst: Das Privileg zu sein. Vom Glück, das wir schon haben, Adeo- 
Verlag, 2022. ISBN 978-3-86334-352-1.

Dieses Buch eignet sich hervorragend für eine Reise mit dem Zug: falls 
Sie sich während der Sommerferien mit den zwei Enten solidarisieren 
und sich entschliessen, der Mitwelt zuliebe ebenfalls aufs Fliegen 
verzichten …

Hier – als «Amuse-Bouche», als Appetitanreger – ein paar seiner tiefen 
und zugleich erheiternden Gedanken:

«Egal, wie viel Uhr es ist, es ist immer ‹jetzt›».
«Nicht mit allen Sinnen an dem Ort zu sein, wo man gerade körperlich 
anwesend ist, nennt man: Neben sich stehen.»
«Um ganz beim Anderen sein zu können, muss ich zuerst ganz bei mir 
selbst sein.»
«Es ist ein Privileg zu sein. – Erachte es nicht als klein.»
«Geniesse den Moment, dann wird er präsent.»
«Träume hellwach, träume gross, schon bevor du die Lösung hast.»
«Glücklich zu sein ist, entgegen vieler Erwartungen …, lächerlich einfach …»
«Glück ist, wenn Vorbereitung auf Gelegenheit trifft. (Lucius Annaeus 
Seneca).»
«Regelmässiges Lachen kann zu chronischer Zufriedenheit führen.»
«Spass beiseite: Auch wenn nicht jeder Tag in einer rauschenden Feier 
des Glücks enden wird, so ist das Prinzip doch immer das gleiche. Kein 
Lächeln geht verloren.»
«Die Königsdisziplin des Lachens ist das Lachen über sich selbst.»
«Bevor ich mir den Kopf zerbreche oder mich selbst untergrabe, 
unterbreche ich mich lieber kurz.»
«Nicht für jede Idee muss man alles riskieren, und nicht mit jedem Boot 
muss man untergehen.»
«Du bist ein wichtiges Puzzleteil.»
«Lebe die Zeit in der Perspektive der Ewigkeit.»
«Das grösste Glück, das ein Mensch erleben kann, besteht darin, das unver-
schämte Glück zu erkennen, das er bereits hat.»
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin

Pastoralraumleiter | Thomas Glur | 032 623 32 11 | thomas.glur@kath-solothurn.ch 
Leitender Priester | Dr. Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 | thomas.ruckstuhl@kath-solothurn.ch | Liturgie | Vikar | Roy Jelahu | 032 623 32 11 | hironimus.jelahu@kath-solothurn.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Bernadette Häfliger | 032 637 30 53 | bernadette.haefliger@kath-solothurn.ch | Altersseelsorge 
Katechetin RPI | Annina Schmidiger | 032 623 32 11 | annina.schmidiger@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Katechese   
Katechetin RPI | Dorota Jonczak | 032 623 32 11 | dorota.jonczak@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Jugendarbeit 
Sekretariat | Barbara Moos | 032 623 32 11 | barbara.moos@kath-solothurn.ch

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Frauezüüg
Mittwoch, 5. Juli, 19.30–21.00 Uhr, St.-Peters-Kapelle, Solothurn
Jahresschluss im Garten

Ein Jahr lang gaben uns verschiedene Körperteile das Thema für die 
Abende. Mit einer Körperreise, einem ruhigen meditativen Sein in der 
St.-Peters-Kapelle beginnen wir den Abend. Dann stehen im Pfarrgarten 
Grill und Tisch bereit und wer weiss, vielleicht lassen wir unsere Körper 
noch tanzen.

Anmeldung bitte bis eine Woche vorher:
dorota.jonczak@kath-solothurn.ch, 032 623 32 11.

Kontakt: Pfrn. Thala Linder / Dorota Jonczak, kath. Religionspädagogin 
thal.linder@reformiert-so.ch / dorota.jonczak@kath-solothurn.ch

Orgelkonzerte im Sommer
Dienstag, 11. Juli, 18.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale
Benjamin Righetti, Organist der Kirche St-François, Lausanne

Dienstag, 18. Juli, 18.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale
Andreas Etlinger, Zweiter Stiftsorganist St. Florian (AUT)

Dienstag, 25.Juli, 18.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale
Martin Rabensteiner, Organist am Neumünster in Zürich

Stefan Keiser startet im Pastoralraum Solothurn-Unterer 
Leberberg und verlässt den Pastoralraum Wasseramt 
West-Bucheggberg

Am 1. Oktober sind es 15 Jahre her, seit ich den Dienst in der Pfarrei 
Guthirt, Lohn-Ammannsegg als Gemeindeleiter angetreten habe.

Ich durfte viel lernen in dieser Zeit und es gab unzählige bereichernde 
Begegnungen. So durfte ich Menschen in festlichen Momenten beglei-
ten oder in der Trauer beistehen. Ich bin dankbar für alle Menschen, 
welche sich in der Pfarrei engagieren und mitwirken. Es freut mich, 
wenn sie dies weiterhin tun.

Bis Ende September arbeite ich noch im Pastoralraum Wasseramt 
West-Bucheggberg.

Dann ist es Zeit, eine neue Herausforderung anzunehmen.

Ich werde ab dem 1. Dezember im Team des Pastoralraums Solothurn- 
Unterer Leberberg als Pfarreiseelsorger und Ansprechperson der Pfarrei 
St. Niklaus mitwirken und freue mich auf diese neue Herausforderung.

Am 1. Oktober findet im Sonntagsgottesdienst in der Guthirtkirche die 
Verabschiedung statt.
Stefan Keiser

Ich freue mich, dass Stefan Keiser bei uns mitarbeiten wird. 
Bereits jetzt: herzlich willkommen!
Thomas Glur-Schüpfer
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Gottesdienste
ST.-URSEN-KATHEDRALE

Sonntag, 2. Juli
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
Predigtreihe zum Jubiläum
Tanja Grünig, Reformierte Pfarrerin in 
Solothurn zum Thema «Die Zukunft der 
Kirche liegt in der Diakonie.»
Musikalische Gestaltung durch die 
Singknaben.
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Für die Arbeit der Kirche 
in den Medien.

Mittwoch, 5. Juli
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 8. Juli
16.30–17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.

Sonntag, 9. Juli
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Jugendhilfe Don Bosco.

Mittwoch, 12. Juli
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Anna Fuchs und Familie.

Sonntag, 16. Juli
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Papstkollekte / Peterspfennig.

Mittwoch, 19. Juli
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 22. Juli
16.30–17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.

Sonntag, 23. Juli
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Christophoruskollekte 
mit Mobilität Hilfe spenden 
– «miva» transportiert Hilfe.

Mittwoch, 26. Juli
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

JESUITENKIRCHE
Sonntag, 2. Juli, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 7. Juli
Herz-Jesu-Freitag
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
anschliessend Kaffee im Pfarr-
haus.

18.30 Uhr, Rosenkranz
mit der Männerkongregation 
Mariä Himmelfahrt.

Samstag, 8. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Pia Cadotsch; Fritz und 
Hilda Spieler-Meyer.

Sonntag, 9. Juli, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 14. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 15. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Anna Furrer.

Sonntag, 16. Juli, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 21. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 22. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Bertha Stampfli; Hermine 
Zihlmann und Angehörige.

Sonntag, 23. Juli, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 28. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Mitgestaltet durch die Frauen- 
Liturgie-Gruppe.

Samstag, 29. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Myrtha Gähwiler;  
Walter Huber-Steinel.

ST. MARIEN
Samstag, 1. Juli
16.30–17.30 Uhr, Beichte
Pfarrer Thomas Ruckstuhl.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Musikalische Gestaltung durch die 
Singknaben.
Kollekte: Für die Arbeit der Kirche 
in den Medien.

Sonntag, 2. Juli, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 8. Juli
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Jugendhilfe Don Bosco.

Sonntag, 9. Juli, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 15. Juli
16.30–17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Papstkollekte /Peterspfennig.

Sonntag, 16. Juli, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 22. Juli
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Christophoruskollekte 
mit Mobilität Hilfe spenden 
– «miva» transportiert Hilfe.

Sonntag, 23. Juli, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 29. Juli
16.30–17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Schweizer Berghilfe.

ALTE SPITALKIRCHE
in der Vorstadt
Donnerstag, 6. Juli, 19.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache
anschliessend Anbetung.

Mitteilungen
Kollektenergebnisse
3./4. Juni, St. Ursenfest
Sprachprojekt der Scalabrini 
Missionarinnen, Fr. 2046.85.

8. Juni, Fronleichnam
Hostien-Bäckerei Namen Jesu,  
Fr. 786.00.

10./11. Juni
Diözesanes Kirchenopfer für die 
gesamtschweizerischen Verpflich-
tungen des Bischofs, Fr. 522.70.
Ein recht herzliches «Vergelts Gott».

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 100. Geburtstag, am 7. Juli,  
Herr Anton Cadotsch;
zum 99. Geburtstag, am 8. Juli,  
Frau Dora Stüdeli-Schwander;
zum 97. Geburtstag, am 12. Juli,  
Herr Ernst Sinniger;
zum 96. Geburtstag, am 18. Juli,  
Frau Pauline Beer-Allemann;
zum 95. Geburtstag, am 3. Juli,  
Frau Mirtha Heynen-Lang und  
Herr Rolf Schibli;

zum 90. Geburtstag, am 9. Juli,  
Frau Agnes Joller und 
am 26. Juli,  
Frau Gabriele Egger-Blankart;
zum 85. Geburtstag, am 24. Juli,  
Herr Urs Hänsli;
zum 80. Geburtstag, am 9. Juli,  
Herr Peter Ackermann und  
am 14. Juli,  
Herr Bernhard Oetterli.

Wir wünschen unseren Jubilarinnen 
und Jubilaren einen frohen Festtag und 
für die Zukunft Gottes Segen.   

Kirchliche Trauung
Am 3. Juni haben den Bund der 
Ehe geschlossen,
Giada Bruzzese und Agrippino Sciré.

Wir gratulieren dem Brautpaar recht 
herzlich und wünschen alles Gute und 
Gottes Segen auf dem gemeinsamen 
Lebensweg.

Taufe
Am 3. Juni wurde Emilia Sciré, 
Tochter von Giada und Agrippino 
Sciré-Bruzzese in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen.

Wir gratulieren der jungen Familie 
herzlich und wünschen viel Freude und 
Gesundheit für die Zukunft.

Adoray-Lobpreis Solothurn

Sonntag, 2. Juli, 19.00 Uhr
St.-Peters-Kapelle
Gebetsabend für Jugendliche von 
15 bis 35 Jahren. 
www.adoray.ch/orte/solothurn/

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 7. Juli, 16.15 Uhr 
Eucharistiefeier

Freitag, 21. Juli, 16.15 Uhr
Reformierter Gottesdienst

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Pfarramt | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch 
Sekretariat | Barbara Moos und Claudia Küpfert | Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 und 14.00 –16.30 | MI Nachmittag geschlossen) | Während den Schulferien nur vormittags geöffnet 
Ansprechperson | Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 
Kirchgemeindeverwaltung | Roland Rey | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch



12 14 | 15 | 2023

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Fermata Musica
Mittwoch, 5. Juli, 17.30 Uhr, Jesuitenkirche Solothurn

«The Three Sea Captains»
Die aus lauter Multiinstrumentalistinnen und -instrumentalisten 
bestehende Gruppe erin shore – Ufer Irlands – präsentiert bei Fermata 
Musica einen Reigen wie eine frische Brise, mit Volksmusik und folk 
music aus England, Frankreich, Schweden, Finnland und Irland.

erin shore
Katharina Zahn, recorder & tin whistle
Jürg Zahn, violin & bodhran
Tom Schneider, violin, accordion, mandolin & bass
Franziska Schneider, guitar & bass
Hannes Loosli, guitar & dulcimer

Eintritt frei, Kollekte

St. Ursenfest: 
grandios und unvergesslich

Mit Böller, Geläute und Fanfarenklängen wurde das 
St. Ursenfest am ersten Juni-Wochenende fulminant eröffnet. 
Die grossen Besucherscharen erlebten im Festzelt mit 
Einlagen von Stadtmusik, Tambouren und Singknaben ein 
wunderbares Pfarreifest. Fröhliche Feststimmung herrschte 
auch in der Halleluja-Bar des Domchors und in der Bruder- 
schaftsklause der St.-Valentins- und St.-Jakobs-Brüder. Und 
ausgelassen ging’s zu und her bis morgens früh bei den 
Singknaben im BiscHöfli am Gmür. Der Festgottesdienst 
vom Sonntag war ein Fest der Begegnung unserer Pfarreien 
und Missionen in der voll besetzten St. Ursenkathedrale. Ein 

herzlicher Dank an alle, die vor und während dem Fest zum Gelingen dieses 
Höhepunktes im Jubiläumsjahr beigetragen haben. Nehmen wir diese positive 
Feststimmung mit in den Alltag unseres Pfarreilebens.

 
Karl Heeb				   Thomas Ruckstuhl
Kirchgemeindepräsident		  Stadtpfarrer

Zum 100. Geburtstag von 
Anton Cadotsch 
Am 7. Juli darf Dr. Anton Cadotsch seinen 100. Geburtstag feiern! Zu diesem 
besonderen Tag gratulieren wir ihm herzlich, verbunden mit einem grossen Dank 
für sein segensreiches priesterliches Wirken.

Anton Cadotsch wurde am 7. Juli 
1923 in Grenchen geboren. Mit 13 
Jahren zog er ins Kollegium Stans, 
wo er 1943 die Maturität absolvier-
te. Nach der Rekrutenschule in 
Liestal begann er das Theologie
studium in Luzern, setzte dieses  
an der Gregoriana in Rom fort und 
empfing 1950 im Germanikum die 
Priesterweihe.  
Die Marienpfarrei in Bern war sein 
erster Wirkungsort als Kaplan, bis 
er 1957 als Subregens ins Priester-
seminar nach Luzern berufen 

wurde. 1959 begann dann seine Zeit hier in Solothurn, wo er als 
Religionslehrer an der Kantonsschule während 17 Jahren wirkte und 
sich vielfältig für die religiöse Bildung der Jugend eingesetzt hat. 
Von 1972–1975 präsidierte Anton Cadotsch die Synode 72 des Bistums 
Basel. 1975 wählte ihn die Schweizer Bischofskonferenz zu ihrem 
Generalsekretär, bis er schliesslich 1983 als Generalvikar des Bistums 
Basel erneut nach Solothurn zurückkehrte. In seiner Funktion als Propst 
des Domkapitels hat er zwei Bischofswahlen geleitet. Im Jahr 2000 trat 
Anton Cadotsch in den Ruhestand, wirkte aber weiterhin als Seelsorger  
in den Pfarreien St. Ursen, Subingen-Deitingen und Günsberg. 
 
Lieber Toni,  
Du hast insgesamt 57 Jahre an verschiedenen Orten hier in Solothurn gelebt und 
gewirkt. Du bist unzähligen Menschen begegnet und hast viele junge Menschen 
geprägt, wichtige Funktionen und Ämter der Kirche bekleidet. Dein Leben für die 
Menschen und für die Kirche ist beeindruckend und erfüllt mit grosser Dankbar-
keit. Seit einiger Zeit lebst Du im Tertianum und besuchst die Gottesdienste als 
treues Pfarreimitglied.  
Wir danken Dir für Dein grossartiges Lebenswerk und für Deinen unerschütterli-
chen Glauben an die Kraft dessen, der alles fügt. 
Empfange unsere aufrichtigen, herzlichen und dankbaren Glück- und Segens
wünsche zu Deinem 100. Geburtstag!
 
In Namen des Pastoralraumteams 
Thomas Ruckstuhl, Stadtpfarrer

Vorstädter-Chilbi
Sonntag, 16. Juli, 08.15 Uhr, Heilig-Geist-Kirche

Im Festgottesdienst der Bruderschaft Sanctae Margarithae singt der Domchor 
St. Urs die Messe in C-Dur von Anton Bruckner (1824–1896). 

Die Sängerinnen und Sänger mit Dirigent und Organist wünschen allen 
Margarithen-Brüdern und -Schwestern eine frohe Chilbi!
Ursula Sinniger-Mangold
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Pfarrei St. Niklaus 

Pfarramt | St. Niklausstrasse 79 | 4500 Solothurn | www.kath-solothurn.ch | stniklaus@kath-solothurn.ch 
Sekretariat | Ursula Binz und Christa Hürlimann | Öffnungszeiten | MO, MI und FR 9.00 –11.00 Uhr | 032 622 12 65 
Ansprechperson | Thomas Glur | thomas.glur@kath-solothurn.ch | 032 623 32 11 
Kirchgemeindeverwaltung | Legatax Bertschi AG | 032 626 36 86 | samuel.bertschi@legatax-bertschi.ch

Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Wortgottesfeier
Jahrzeit: Helene und Max Kiener- 
Truninger.
Predigt und Liturgie: Thomas Glur- 
Schüpfer.
Kollekte: Für die Arbeit der Kirche 
in den Medien.

Dienstag, 4. Juli, 09.00 Uhr
Rüttenen
Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Wortgottesfeier
Jahrzeit: Walter und Alice Leuen-
berger-Stampfli.
Predigt und Liturgie: Bernadette 
Häfliger.
Musikalische Gestaltung: Les 
Chanteurs de Soleure; Beat 
Allemann (Orgel).
Kollekte: Papstkollekte / Peters
pfennig.

Donnerstag, 13. Juli, 10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein
Wortgottesfeier

Sonntag, 16. Juli, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Theresia von Arx.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Verein Niño Feliz.

Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Eucharistiefeier
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Jubla St. Niklaus.

Donnerstag, 27. Juli
Eucharistiefeier
Alterszentrum Wengistein.

Mitteilungen
Neue Sakristanin in St. Niklaus
Ab 1. Juli übernimmt Malgorzata 
Gonschiorek die Aufgabe als 
Sakristanin in St. Niklaus von 
Teresa Ackermann, die in Pension 
geht. Malgorzata Gonschiorek ist 
weiterhin auch Abwartin und 
Sakristanin im Kirchenzentrum 
Rüttenen.

Wir wünschen Malgorzata viel 
Freude bei ihrer neuen Tätigkeit.

Neue Ansprechperson in St. Niklaus
Am 1. Dezember startet Stefan 
Keiser als Pfarreiseelsorger und 
Ansprechperson St. Niklaus im 
Pastoralraum Solothurn-Unterer 
Leberberg (vgl. Pastoralraumseite).
Herzlich willkommen!

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 80. Geburtstag, am 20. Juli Frau 
Helene Staub-Traut.

Wir wünschen der Jubilarin ein frohes 
Fest im Kreise ihrer Familie und Gottes 
Segen im neuen Lebensjahr.

Auch weiterhin möchten wir den 
Pfarreiangehörigen (80-, 85-, 90-, 
95-jährigen und älteren) im 
«Kirchenblatt» gratulieren. 
Meistens können wir unseren 
Jubilarinnen und Jubilaren damit 
eine Freude bereiten. 
Ab und zu wird aber auch der 
Wunsch geäussert, diese Geburts-
tage nicht zu publizieren. Damit 
keine unliebsamen Pannen 
entstehen, bitten wir all jene, 
deren Geburtstag nicht im 
«Kirchenblatt» erscheinen soll, 
uns dies mindestens zwei Monate 
vor dem Festtag mitzuteilen.
Sekretariat

Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr
Kapelle Hubersdorf
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Robert Flück-Gasser.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Unterhalt und Betrieb der 
Kapelle in Hubersdorf.

Sonntag, 9. Juli, 10.00 Uhr
Kirche Flumenthal
Eucharistiefeier, Alphorngottesdienst
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Papstkollekte / Peters
pfennig.
Anschliessend Apéro.

Sonntag, 16. Juli, 10.00 Uhr
Kirche Flumenthal
Wortgottesfeier
Jahrzeit: Benno Sutter-Remund.
Predigt und Liturgie: Thomas 
Glur-Schüpfer.
Kollekte: Inländische Mission für 
Seelsorgeprojekte in der Schweiz 
und für Seelsorgerinnen und 
Seelsorger in Notlagen.

Sonntag, 23. Juli
Pastoralraum

Voranzeige

Sonntag, 30. Juli
Pastoralraum

Mitteilungen
Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 85. Geburtstag, am 18. Juli Frau 
Erna Flück-Altenburger;
zum 90. Geburtstag, am 15. Juli Frau 
Lorly Emma Neuenschwander- 
Müller.

Wir wünschen den Jubilarinnen ein 
frohes Fest im Kreise ihrer Familien 
und Gottes Segen im neuen Lebensjahr.

Ferien
Das Sekretariat ist vom 24. Juli bis 
6. August geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich an das Sekretariat St. Ursen, 
032 623 32 11.

Wir wünschen Ihnen eine gute 
Sommerzeit.

Pfarrei Flumenthal- 
Hubersdorf-Attiswil

Fortsetzung auf nächster Seite...

Meditationsgarten St. Niklaus …
… zum Staunen, Beobachten, Verweilen, Geniessen und Pflegen!
Den gemeinschaftliche Meditationsgarten – es gibt ihn seit 2021 – liegt 
unterhalb der St.-Niklaus-Kirche, gut von der Strasse aus einsehbar. Er 
ist eingebettet in eine Wiese und den Verenabach. Besucherinnen und 
Besucher sind herzlich willkommen. Der Garten lädt ein, zum Verwei-
len und gemeinsamen Tun.
Der Meditationsgarten ist kunterbunt und vielfältig. Es gibt Platz für 
das, was wachsen will oder für Pflanzen, die in anderen Gärten kein 
Zuhause mehr hatten. Er ist nicht perfekt, sondern wild, romantisch, 
die Wege sind nicht ganz flach. Die Hitze des Sommers ist präsent. 
Wohl tut das Wasser, das jeweils mit einem Schlauch vom Friedhof her 
ins Wasserfass geleitet wird. Ein kleines Wasserbecken ist Trinkstation 
für Vögel, Bienen und andere durstige Lebewesen.
Die spiralförmige Gestaltung des Gartens führt in ein Zentrum. Dort 
gibt es eine Box mit Segenswünschen. Der kreisförmige Platz lädt ein, 
die eigene Mitte zu erfahren und ist umgeben von blühenden und 
verblühten Pflanzen. Die Kreisläufe der Natur sind präsent. Durch diese 
Begegnung mit der Natur kann Kirche anders sichtbar sein!

Die Menschen begrüssen die 
Gärtnerin Ruth Frey-Michel, wenn 
sie auf der nahen Strasse vorbeige-
hen. Der Garten spricht Menschen 
an, die Freude an der Pflanzenwelt 
haben. Er soll einen Beitrag zur 
Biodiversität leisten. So können 
sich auch Insekten und Tiere 
darin wohlfühlen. Letzten Herbst 
wurde mit Freiwilligen und 
Firmlingen eine Trockenstein
mauer als Sitzgelegenheit und 
Hangsicherung gebaut. 

Der Meditationsgarten ist zu jeder Jahreszeit schön: Im Winter bilden 
z. B. Struktur und Fussabdrücke im Schnee eine eigene Formenwelt. 
Käfer, Bienen, Mäuschen und Spinnennetze sind präsenter in den 
übrigen Jahreszeiten. Diesen Sommer hoffen wir auf einen farbigen 
Sommerflor im neuen Blumenbeet und das Wachsen der Rosen beim 
Eingang.
Neben den unbeschränkten Öffnungszeiten für Besucherinnen und 
Besucher sind an der Pflege des Gartens Interessierte jeden Montagnach-
mittag zwischen drei und fünf Uhr herzlich willkommen. Ruth ist in 
dieser Zeit in der Regel anwesend und freut sich zusammen zu giessen, 
zu schneiden, Veränderungen zu beobachten – oder zu geniessen und 
Erfahrungen mit der Gartenpflege auszutauschen. 
Thomas Glur-Schüpfer
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Pfarrei Flumenthal-Hubersdorf-Attiswil Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beate Hilger 
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53 
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17   
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Pfarramt | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal | 032 637 16 42 | flumenthal@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Christa Hürlimann | DO 8.00–11.00 Uhr 
Ansprechperson | Thomas Glur | thomas.glur@kath-solothurn.ch | 032 623 32 11 
Finanzverwaltung | Christina Spichiger | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal |  
verwaltung.kath.flum@bluewin.ch

Sommerferieneinstimmung  
mit Alphornklängen
Es ist eine der schönsten Zeiten in unserer Gegend. Die Tage sind lang, 
die Abende mild und das Wetter lädt uns ein, fröhlich und beschwingt 
durch geschenkte Tage zu ziehen. Die Sommerferien sind schon so 
lange in unserer Fantasie und wir stellen uns vor, was wir da alles tun 
und lassen werden! Die vielen Ausflüge, die Ziele, die wir auch noch 
wieder einmal oder zum ersten Mal uns vorgenommen haben, sie 
wollen koordiniert, geplant und durchgeführt werden.
Einen Startpunkt setzen wir am 9. Juli um 10.00 Uhr in der Kirche Flumenthal 
mit einem Alphorngottesdienst mit einer Alphornspielerin und zwei 
Alphornspielern. Die eigenen Klänge des Alphorns dringen tief in 
unseren Körper und unsere Seele ein. So öffnen sie uns einen Zugang  
zu verborgenen
Innenwelten und machen uns vertraut mit altbekannten Gedächtniss­
puren, die hoffentlich sommerlich leicht, froh und bekömmlich sind. 
Unsere Zufriedenheit und die Freiheit im christlichen Glauben können 
so im Gottesdienst am Sonntagmorgen in der lichtdurchfluteten, hellen 
Kirche in Flumenthal gelebt werden. Die Präsenz Gottes und die Dichte 
der Klangwelten dieses urschweizerischen Instruments vermischen sich 
und lassen uns eintauchen in unsere Heimat, unsere Herkunft und in 
die Verbundenheit mit vielen Generationen um uns und vor uns, die 
uns tragen oder längst begleiten als schützende Engel, Vorfahren. 
Dieses Gefühl von Weite und Ruhe in dem Land, das wir gewohnt sind, 
das eben unsere Heimat geworden ist, das feiern wir mit dem christli­
chen Gottesdienst mit den beglückenden Klangwelten der Musik.
Das Alphorn erfreut sich seit einigen Jahren stetig grösserer Beliebtheit. 
Dies ist nicht zuletzt auch ein Verdienst der verschiedenen Alphorn­
bauer, die genügend Instrumente in hervorragender Qualität herstellen. 
Heute spielen in der Schweiz rund 5000 Personen ein Alphorn, und 
davon sind rund 2000 Personen dem eidgenössischen Jodlerverband 
angeschlossen.
Nach dem Gottesdienst können wir zusätzlich ein Platzkonzert genies­
sen, einander zuprosten und die Sommerferien zusammen geniessen. 
Die Jurahöhen auf der einen Seite und die hoffentlich sichtbaren 
Alpengipfel werden die passende Kulisse für diese Sommerferien­
einstimmung sein! Kommen Sie vorbei, erleben Sie den Gottesdienst 
und prosten wir einander zu auf einen gelungenen, zufriedenen 
Sommer 2023.
Thomas Glur-Schüpfer

Bild: pixabay, Werner Sidler

Ferien sind wunderbar. – Man reift 
und wächst über sich hinaus …

Ferien sind wie Exerzitien: 
Man hat Zeit in Hülle und Fülle. 
Man kann «herunterfahren», zu 
sich selber kommen; sich fragen, 
wer man ist, wenn man einfach 
nur «ist» … 
 
Man kann das «Dolce-far-niente» 
geniessen oder an sich arbeiten; 
sein Leben ordnen; Kurskorrek- 
turen vornehmen; sein Profil än- 
dern; sich – bis zu einem gewissen 
Grad – selber neu erfinden … 
 
Warum nicht? – Wir alle sind als 
Original geboren, und niemand 
soll als Kopie sterben! 
 
Darum «schöne Ferien»!
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin

10. Juli bis ca. 25. August 2023: Innen-
renovation der kath. Kirche Günsberg

Die letzten 20 Jahre haben ihre Spuren hinterlassen (siehe Bild oben). 
Darum wird der Innenraum unserer Kirche in den Sommermonaten 
fachgerecht gereinigt und neu gestrichen. Während der sechs Wochen, 
in denen das Gerüst steht, werden auch die Fenster geputzt, die Bilder 
renoviert und die Orgel gestimmt.

Die Gottesdienste der Pfarrei Günsberg finden vom Montag, 10. Juli bis voraus-
sichtlich 25. August im reformierten Kirchgemeindehaus statt!

Unserer «Geschwisterkirche» danken wir schon jetzt ganz herzlich für ihre 
Gastfreundschaft!
Kirchgemeinderat Günsberg-Niederwil-Balm 
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin
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Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli, 09.15 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Thomas Glur. 
Musikalische Gestaltung: 
Kirchenchor Günsberg. 
Leitung: Ernst Rohrer. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Elisabethenwerk des SKF, 
des Schweiz. Kath. Frauenbunds. 
Jahrzeit: Josef Sperisen.

Sonntag, 9. Juli, 09.15 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Letzter Gottesdienst vor der Innen
renovation der kath. Kirche Günsberg: 
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
E-Piano: Maria Morózova-Meléndez. 
Gesang: Philipp Zoller. 
Kollekte: Pro Juventute 147.ch –  
Beratung & Hilfe für Kinder und 
Jugendliche. Rund um die Uhr:  
via Telefon, SMS, Chat, E-Mail, 
WhatsApp und Web-Self-Service. 
Dreissigster: Urs Zuber.

Sonntag, 16. Juli, 09.15 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Erster Gottesdienst im reformierten 
Kirchgemeindehaus während der Innen- 
renovation der kath. Kirche Günsberg: 
Eucharistiefeier
Mit Roy Jelahu. 
Flügel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: Kinderspitex Nordwest-
schweiz.

Sonntag, 23. Juli, 09.15 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier 
im reformierten Kirchgemeindehaus
Mit Roy Jelahu. 
Flügel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: Hungerkrise in Afrika, 
Caritas Schweiz: 
Eine Million Menschen sind in der 
Sahelzone und am Horn von Afri- 
ka akut vom Hungertod bedroht.

Sonntag, 30. Juli, 09.15 Uhr
Patrozinium: Hl. Pantaleon
Festgottesdienst: Wortgottes- und 
Kommunionfeier 
im reformierten Kirchgemeindehaus
Mit Bernadette Häfliger. 
Flügel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: Kirchenrenovation. 
Jahrzeit: Gründerinnen und 
Gründer, Stifterinnen und Stifter, 
Wohltäterinnen und Wohltäter 
der Pfarrei St. Pantaleon Güns-
berg.
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Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beate Hilger 
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53 
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17   
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Das Brot des Lebens
Einführung
Das Brot, das Jesus der Welt am Tag des letzten Abendmahls gab, die heilige 
Eucharistie, wie wir sie heute besser verstehen, ist eines der wichtigsten Elemente 
des christlichen Lebens. Jesus sagt: «Ich bin das Brot des Lebens … Ich bin das 
lebendige Brot, das vom Himmel herabgekommen ist; wer dieses Brot isst, wird in 
Ewigkeit leben; und das Brot, das ich geben werde, ist mein Fleisch für das Leben 
der Welt» (Johannes 6,48.51). Dies war nicht nur eine Redewendung. Jesus hat 
diese Worte wörtlich gemeint. Beim letzten Abendmahl in der Nacht vor seinem 
Tod hielt er das Brot in seinen Händen und sagte zu seinen Jüngern: «Das ist mein 
Leib, der für euch hingegeben wird. Tut dies zu meinem Gedächtnis» (1. Korinther 
11,24). Seitdem feiern die Christen das Brechen des Brotes. Die Eucharistie ist ein 
Geschenk der Liebe Jesu, durch das wir uns an seinen Tod und seine Auferstehung 
erinnern und an ihnen teilhaben.       

Brot im Alten Testament
Als Jesus sich selbst als das Brot des 
Lebens bezeichnete, verstanden sie das 
zwar nicht so umfassend wie wir heute, 
aber sie waren nicht verwirrt, denn sie 
wussten, wie Gott ihre Vorfahren in der 
Wüste ernährt hatte. Die Überlieferun-
gen Israels erzählten ihnen, wie Gott 
durch die Gebete von Mose Manna vom 
Himmel herabgesandt hatte. Jesus 

sagt: «Eure Vorfahren aßen das Manna in der Wüste, aber sie starben; dies ist das 
Brot, das vom Himmel herabkommt, damit man es isst und nicht stirbt» (Johannes 
6,49-51).
Es ist bekannt, dass das Volk Israel in der Wüste Manna erhielt, weil es unterwegs 
war und nichts anbauen konnte. «Manna» ist eine Art Brot vom Himmel, das von 
Gott für das Volk Israel gegeben wurde. Sie bekamen dieses Manna jeden Tag und 
Gott sagte, dass sie es nicht für den nächsten Tag aufbewahren sollten. Wenn wir 
diesen Abschnitt eingehend analysieren, können wir zu dem Schluss kommen, 
dass er unserer heiligen Eucharistie ähnelt, denn ein wahrer Christ beginnt seinen 
Tag mit dem Empfang dieses heiligen Brotes. Es dient seiner geistlichen Nahrung.
In Deuteronomium 8,3 hat die Schriftstelle über das Brot eine tiefe Symbolik: «Der 
Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von allem, was aus dem Mund Gottes 
kommt.» Auch in der heiligen Eucharistie gibt es zwei Brüche: das Brechen des 
Wortes und das Brechen des Brotes. Für Christen ist das Wort Gottes ein 
wichtiger Dienst, so wie die Eucharistie wichtig ist. 
 
Das Brot hat in der Bibel viele Funktionen, die wir auf unser tägliches Leben 
übertragen sollten. Im Alten Testament wurden durch das Teilen des Brotes 
Bündnisse geschlossen. Frieden wurde auch dadurch gestiftet, dass streitende 
Parteien gemeinsam das Brot brachen.
Im Buch der Sprichwörter personifiziert Gott das Brot, indem er uns einlädt, bei 
einem besonderen Festmahl Brot zu essen und Wein zu trinken. Gott sagt: 
«Kommt, esst von meinem Brot und trinkt von dem Wein, den ich gemischt habe» 
(Sprichwörter 9,5). Jesus hat beim letzten Abendmahl dieselben beiden Elemente 
verwendet. Die Kirchen auf der ganzen Welt befolgen dasselbe Verfahren, wenn 
sie das Abendmahl feiern, das auch als heiliges Abendmahl bekannt ist.

Das Brot im Neuen Testament
Der Aspekt des Brotes ist an verschiedenen Stellen des Neuen Testaments zu 
finden. Es ist die Vollendung des Alten Testaments. Gott hat uns auf verschiedene 
Weise auf das Geheimnis der Eucharistie vorbereitet. Jesus wurde in Bethlehem 
geboren, einer Stadt, deren Name «Haus des Brotes» bedeutet. Jesus speiste 
Tausende von Menschen, indem er die Jünger fünf Gerstenbrote und zwei Fische 
verteilen liess. Nachdem sich alle satt gegessen hatten, blieben noch 12 Körbe mit 
Resten übrig (in manchen Berichten sogar sieben). Auch die Zeit, in der Jesus uns 
die Eucharistie gab, war ein Hinweis auf ihre Bedeutung – die Zeit des Pascha-
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festes. Bei diesem Fest feiert das 
jüdische Volk seine Errettung aus dem 
Tod in Ägypten mit einem Mahl, das 
ungesäuertes Brot und Wein enthält.
Wenn wir an der Eucharistie teilneh-
men, speist uns Jesus mit seinem Leib 
und Blut. Wir treten in die Gemein-
schaft mit ihm und mit den anderen 
ein. Im Gegensatz zu anderen Speisen, 
die ein Teil von uns werden, macht uns 
Jesus im heiligen Brot und Wein ihm 
ähnlicher. Deshalb sollen auch wir Brot 
für die Welt sein.
Das lebendige Brot nährt uns und 
bereitet uns auf den Tag vor, an dem 
wir zum himmlischen Festmahl 
kommen werden. Es ist ein Unterpfand 
der zukünftigen Herrlichkeit. Es ist das 
Mittel, mit dem Christus seine 
Verheissung erfüllt: «Ich bin gekom-
men, damit sie das Leben haben und es 
in Fülle haben.» (Johannes 10,10). 
«Unser tägliches Brot gib uns heute.» 
(Matthäus 6,5)

Schlussfolgerung
Die Eucharistie ist das grösste 
Geschenk des Herrn an seine Kirche, 
denn sie ist die Gabe seiner selbst: 
«Dies ist mein Leib.» Sie ist die 
wichtigste Art und Weise, in der der 
Herr seine Verheissung erfüllt, seiner 
Herde bis zum Ende der Zeit gegenwär-
tig zu sein. Folglich ist er die Quelle 
und der Höhepunkt unseres christli-
chen Lebens. Wie viele Theologen und 
Kirchenväter und auch die Heilige 
Schrift bin auch ich der Meinung, dass 
die Bezeichnung «Brot des Lebens» die 
treffende Bezeichnung für die heilige 
Eucharistie ist. Alle Kirchenväter und 
unsere Traditionen machen es deutlich. 
Es ist nicht das wirkliche Brot, das wir 
für die tägliche leibliche Nahrung 
verwenden. Es ist das Brot, in dem die 
wirkliche Gegenwart Gottes ist, und 
wir benutzen es für die Ernährung 
unseres Geistes. «Gib uns heute unser 
tägliches Brot» ist nicht nur als 
Nahrung für den Körper, sondern auch 
für die Seele zu verstehen. Jesus 
vervielfältigte das Brot und stillte den 
Hunger des Volkes und vervielfältigte 
seinen Leib zu Brot und stillte den 
geistlichen Hunger des Volkes. Durch 
das Brot, das Jesus in uns lebt, wird 
unser Leib zu seinem Leib, der uns 
dazu aufruft, unseren Leib festzuna-
geln und für andere zu brechen.
Varghese Joseph, Vikar
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Gottesdienste
SAMSTAG, 1. JULI

10.00 Uhr, Kriegstetten, 
Taufe
14.00 Uhr, Biberist,  
Taufe
17.30 Uhr, Gerlafingen,  
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Gedächtnis: Ida und Luigi Lepore; 
Roberto Bolli.
17.30 Uhr, Gächliwil,  
Ökum. Gottesdienst

SONNTAG, 2. JULI
09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
10.00 Uhr, Lohn-Ammannsegg,  
Ökum. Gottesdienst im Altersheim 
Bad-Ammannsegg
Mit Stefan Keiser und Beat Hänggi.
11.00 Uhr, Biberist,  
Wortgottesfeier

MITTWOCH, 5. JULI
09.00 Uhr, Biberist,  
Wortgottesfeier
16.15 Uhr, Biberist,  
Wortgottesfeier im Altersheim 
Heimetblick
18.00 Uhr, Biberist,  
Rosenkranz für die Ukraine, 
in der Marienkirche
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz

DONNERSTAG, 6. JULI
09.00 Uhr, Lohn-Ammannsegg,  
Wortgottesfeier in der Dorfkapelle
10.00 Uhr, Biberist,  
Wortgottesfeier im Altersheim 
Läbesgarte
10.00 Uhr, Recherswil, 
Kommunionfeier im Oepfelbaum
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 7. JULI
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg,  
Gottesdienst im Altersheim 
Bad-Ammannsegg
Mit Beat Hänggi.
18.00 Uhr, Gerlafingen,  
Eucharistiefeier in ital. Sprache
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Dreissigster: Otto Knecht-Spitz, OG.
Jahrzeit: Margot Zingg-Stampfli, HO; 
Hedwig Winistörfer-Stampfli, 
HER; Wilhelm und Hilde Dietz- 
Baumann, HA; Albert Guldimann- 
Eicher, HO; Bertha Hongler, HO; 
Maria Schreier, KR.
Gedächtnis: Martin von Büren-Leisi, 
Derendingen; Eva Mohni-Stampfli, 
HA; Werner und Rita Lütolf-Bürli, 
Luzern.

SAMSTAG, 8. JULI
17.30 Uhr, Gerlafingen,  
Eucharistiefeier
Dreissigster: Juliana Banholzer.
Jahrzeit: Alfried und Hedwig 
Gilgen; Theres Muralt-Schreier.

SONNTAG, 9. JULI
09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Gestaltet von der Frauenliturgie- 
gruppe und Elke Freitag.
Mitwirkung der Bläsergruppe.
Anschliessend Apéro.
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg,  
Wortgottesfeier
11.00 Uhr, Biberist,  
Wortgottesfeier

MITTWOCH, 12. JULI
18.00 Uhr, Biberist,  
Rosenkranz für die Ukraine, 
in der Marienkirche
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz

FREITAG, 14. JULI
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier im Altersheim 
Bad-Ammannsegg
Mit Elke Freitag.

SAMSTAG, 15. JULI
17.30 Uhr, Biberist,  
Eucharistiefeier
Jahrzeit: 
Edeltrud und Werner Hüsler-Frei,  
Emma und Karl Ramer-Heri, 
Ernst und Cäcilia Morgenthaler- 
Stampfli, Otto Kaufmann-Affolter.

SONNTAG, 16. JULI
09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg,  
Wortgottesfeier
Dreissigster:  
André Rudolf Glutz-Luciano.
11.00 Uhr, Gerlafingen,  
Eucharistiefeier

MITTWOCH, 19. JULI
18.00 Uhr, Biberist,  
Rosenkranz für die Ukraine, 
in der Marienkirche
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz

DONNERSTAG, 20. JULI
10.00 Uhr, Biberist,  
Gottesdienst im Altersheim Läbesgarte

FREITAG, 21. JULI
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg,  
Gottesdienst im Altersheim 
Bad-Ammannsegg
Mit Arno Stadelmann.

SONNTAG, 23. JULI
09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg,  
Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Biberist,  
 Eucharistiefeier

MITTWOCH, 26. JULI
18.00 Uhr, Biberist,  
Rosenkranz für die Ukraine, 
in der Marienkirche
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz

DONNERSTAG, 27. JULI
09.00 Uhr, Recherswil, 
Eucharistiefeier in der Kapelle

FREITAG, 28. JULI
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg,  
Gottesdienst im Altersheim 
Bad-Ammannsegg
Mit Jürg Kägi.

Keine Werktagsgottesdienste 
während der Ferien
Bitte beachten Sie, dass während 
der Schulferien die Werktags- 
gottesdienste in der Pfarrei 
Guthirt ausfallen. 
Es betrifft die Donnerstage ab 
13. Juli bis 10. August.
Sie können alternativ einen 
Gottesdienst im Alters- und 
Pflegeheim Bad-Ammannsegg 
jeweils am Freitag um 9.30 Uhr 
besuchen.

In der Pfarrei St. Marien betrifft es 
die Werktagsgottesdienste ab 
Mittwoch, 12. Juli bis 9. August.
Vielen Dank für das Verständnis!

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Pastoralraum- und Pfarrei
sekretariat Biberist und Lohn-A. 
bleibt vom 10. bis 26. Juli ge-
schlossen.

Stefan Keiser, Pfarreiseelsorger, 
verlässt den Pastoralraum 
Wasseramt West-Bucheggberg
Am 1. Oktober sind es 15 Jahre her, seit ich den Dienst in der Pfarrei 
Guthirt, Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg, als Gemeindeleiter angetre-
ten habe.
Ich durfte viel lernen in dieser Zeit und es gab unzählige bereichernde 
Begegnungen. So durfte ich Menschen in festlichen Momenten beglei-
ten oder in der Trauer beistehen.
 
Ich bin dankbar für alle, die sich in den Pfarreien engagieren und 
mitwirken. Es freut mich, wenn sie dies weiterhin tun.
 
Bis Ende September arbeite ich noch im Pastoralraum Wasseramt 
West-Bucheggberg. Dann ist es Zeit, eine neue Herausforderung 
anzunehmen. 
Ich werde ab dem 1. Dezember im Team des Pastoralraums Solothurn- 
Unterer Leberberg als Pfarreiseelsorger und Ansprechperson der Pfarrei 
St. Niklaus mitwirken und freue mich auf diese neue Herausforderung.

Am 1. Oktober findet im Sonntagsgottesdienst in der Guthirtkirche 
meine Verabschiedung statt.
Stefan Keiser, Pfarreiseelsorger

Neue Religionslehrperson
Wir freuen uns sehr, dass uns im kommenden 
Schuljahr 2023/24, Frau Judith Zoller als Religions-
lehrperson im Pastoralraum unterstützen wird.  
Das kommende Schuljahr wird Sie an der Mittelstufe 
in Lohn-Ammannsegg unterrichten. 
 

Wir heissen dich, liebe Judith, ganz herzlich willkommen 
und freuen uns auf den gemeinsamen Weg.

Nun wünschen wir dir ein gutes Ankommen, viel Freude bei den Tätigkeiten und 
Gottes reichen Segen.
Paul Füglistaler, Katechet RPI
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Mitteilungen

Ministranten

Pfingsttübli backen macht Spass …

Bild: Paul Füglistaler

Die Minis von Biberist bedanken 
sich bei allen Käufern und 
Käuferinnen. 

Gratulationen
Am 1. Juli darf Selina Lischer, 
Pestalozzistr. 9 in Biberist, ihren 
80. Geburtstag feiern.

Am 3. Juli darf Mirtha Heynen, 
Elisabethenheim Bleichenberg, 
ihren 95. Geburtstag feiern.

Am 4. Juli darf Lydia Costan Strenta, 
Heimetblick Biberist, ihren 
90. Geburtstag feiern.

Am 8. Juli darf Pia Burki, Blümlis­
alpstr. 14 in Biberist, ihren 
90. Geburtstag feiern.

Am 21. Juli darf Roland Misteli, 
Seebächleinstr. 1 in Biberist, 
seinen 85. Geburtstag feiern.

Am 24. Juli darf Gertrud Huggen
berger, Fritz-Käser-Str. 4a in 
Biberist, ihren 80. Geburtstag 
feiern.

Am 27. Juli darf Elisabeth Uebelhart, 
Schachenstr. 49 in Biberist, ihren 
85. Geburtstag feiern.

Allen Jubilarinnen und Jubilaren 
wünschen wir alles Liebe, gute 
Gesundheit und Gottes Segen.

Mitteilungen
Kapelle Gächliwil
Am Samstag, 1. Juli um 17.30 Uhr 
laden wir Sie in der Kapelle 
Gächliwil ein zum ökum. Gottes­
dienst. Er wird gestaltet von 
Pfarrerin Christine Dietrich und 
Stefan Keiser. Im Anschluss wird 
ein Apéro serviert. Es ist schön, 
wenn Sie mitfeiern!

Open-Air-Gottesdienst im Altersheim
Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr
Für das Altersheim Bad Ammanns­
egg ist es jeweils ein besonderer 
Sonntag. Wir laden die Pfarrei­
angehörigen zum ökumenischen 
Open-Air-Gottesdienst auf der 
Terrasse des Altersheims ein. 
Die Feier steht unter dem Motto 
«Die Gott lieben, werden sein wie 
die Sonne» und wird vom Posau­
nenchor Biberist-Gerlafingen 
mitgestaltet. Das gemeinsame 
Singen und die frohe Botschaft 
mögen uns tief berühren. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern.
Beat Hänggi und Stefan Keiser

Frondienst
Am Samstag, 8. Juli, findet bei der 
Guthirtkirche der alljährliche 
Frondienst statt. Treffpunkt ist 
um 8 Uhr. 
Wenn Sie Interesse haben, melden 
Sie sich bitte bei Urs Weber,  
Tel. 079 321 94 81 oder per E-Mail 
ursg.weber@bluewin.ch
Vielen Dank!

Keine Werktagsgottesdienste 
während der Ferien
Bitte beachten Sie, dass während 
der Schulferien die Werktags­
gottesdienste in der Pfarrei 
Guthirt ausfallen. Es betrifft die 
Donnerstage ab 13. Juli bis 
10. August.
Sie können alternativ einen 
Gottesdienst im Alters- und 
Pflegeheim Bad-Ammannsegg 
jeweils am Freitag um 9.30 Uhr 
besuchen.
Vielen Dank für das Verständnis!

Zum Gedenken
Verstorben sind:
Am 5. Juni: Katharina Kaiser-Rohr-
bach aus Biberist, im Alter  
von 81 Jahren.

Am 8. Juni: Johann Josef Krienbühl 
aus Biberist, kurz vor seinem 
90. Geburtstag.

Gott nehme unsere lieben Verstorbenen 
in seinen ewigen Frieden auf. 
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Kollekten
02.07.23: «miva».
09.07.23: KOVIVE.
15.07.23: Peterspfennig.
23.07.23: Kontiki.
30.07.23: Fondation Théodora.

Sommerzeit ist Ferienzeit

Bild: Ida Braaten

Mit Ferien verbinden wir die 
Vorstellung von Frei-Sein.   
Endlich frei! Frei vom täglichen 
Stress, von Verpflichtungen, von 
Druck … Nützen wir diese Zeit! – 
aber nicht in dem Sinn, dass wir 
diese Tage wieder zum Urlaubs­
stress machen. Erlauben wir uns 
das, was wir sonst im Alltag 
vermissen und was wir für die 
Seele brauchen, was uns guttut. 
In diesem Sinn wünschen wir 
euch eine erholsame Sommerzeit 
und erholsame Ferien.

Firmung Biberist
Sonntag, 11. Juni

Bild: Foto Grossen, Biberist

Am 11. Juni durften 23 Jugendliche von Domherr  Agnell Rickenmann 
das Sakrament der Firmung empfangen. 

Wir wünschen allen Firmandinnen und Firmanden, dass ihr in eurem 
Leben immer wieder den Hl. Geist spüren dürft.

Allen, die zum Gelingen dieser Feier und zum anschliessenden Apéro 
etwas beigetragen haben, sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt. 
Paul Füglistaler
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Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen

Pastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00–11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten

Pfarrei Guthirt | Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg 

Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 |  
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Sakristan | Jean-Patrick Dobler | 031 721 13 02 | doblers@bluewin.ch  
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 |  
kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch|  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Gratulation
Am 22. Juli darf Albertine Calamo-
Luterbacher, Kapellenstr. 18 in 
Lohn-Ammannsegg, ihren 
95. Geburtstag feiern. 

Wir gratulieren ihr herzlich und 
wünschen gute Gesundheit und Gottes 
Segen.

Zum Gedenken
Wir haben Abschied genommen 
von André Rudolf Glutz-Luciano, aus 
Lüterkofen-Ichertswil. Im Alter 
von 73 Jahren ist er am 17. Juni 
verstorben.

Möge Gott ihm das ewige Leben 
schenken. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid.

Kollekten
09.07.23: KOVIVE.
16.07.23: Peterspfennig.
23.07.23: Kontiki.

Sommerzeit ist Ferienzeit
Mit Ferien verbinden wir die 
Vorstellung von Frei-Sein.   
Endlich frei! Frei vom täglichen 
Stress, von Verpflichtungen, von 
Druck … Nützen wir diese Zeit! – 
aber nicht in dem Sinn, dass wir 
diese Tage wieder zum Urlaubs-
stress machen. Erlauben wir uns 
das, was wir sonst im Alltag 
vermissen und was wir für die 
Seele brauchen, was uns guttut. 
In diesem Sinn wünschen wir 
euch erholsame Sommerzeit und 
erholsame Ferien.

Firmung  
Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg
Samstag, 10. Juni

Bild: Foto Grossen, Biberist

Am 10. Juni, durften 9 Jugendliche von Domherr Agnell Rickenmann 
das Sakrament der Firmung empfangen. 

Wir wünschen allen Firmandinnen und Firmanden, dass ihr in eurem 
Leben immer wieder den Hl. Geist spüren dürft.

Allen, die zum Gelingen dieser Feier und zum anschliessenden Apéro 
etwas beigetragen haben, sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt.
Paul Füglistaler

Impressionen Fronleichnam 2023
Donnerstag, 8. Juni, 18.00 Uhr
Wir danken allen Mitwirkenden für die Gestaltung dieses Gottesdiens-
tes. Die Ministranten und ihren Beitrag mit den selbst gebackenen 
Broten schliessen wir besonders in diesen Dank ein.

Ein grosses «Merci» geht auch an Cuno und Thomas Flück für die 
stimmige musikalische Mitwirkung.

Rückblick Ministrantenaufnahme
Im Gottesdienst vom Sonntag, 18. Juni durften wir fünf neue Ministran-
ten in unserer Pfarrei aufnehmen. Das ist eine «frohe Botschaft» und 
Grund zur Freude. Wir heissen Gabriela, Elena, Morena, Simon und 
Jayden in unserer Schar willkommen.

Verabschiedet wurden Julia und Johana Laski – wir danken den beiden 
Schwestern für ihren treuen und zuverlässigen Dienst und wünschen 
ihnen alles Gute und Gottes Segen. 

Nach dem Gottesdienst gabs einen Grillplausch, gemeinsam mit allen 
Minis und ihren Familien.
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Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen Pfarrei St. Mauritius | Kriegstetten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00–11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 032 675 60 10 | 079 630 23 60   
diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch | Sekretariat | Barbara Walker und Rosemarie Juchli | 032 675 60 10  
pfarrei.kriegstetten@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | DI, MI und DO 9.00–11.00 Uhr |  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreizentrum-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten  
Sakristan | Gaudenz Kläusler | 079 489 40 88 | Sakristei | 032 675 57 46  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch 

Sakristanin | Birgit Friedrich | 032 675 55 49 | 
079 572 64 92  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet 
RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 |  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Mitteilungen
Freitagsgottesdienste während der 
Sommerzeit
Bitte beachten Sie, dass vom 
14. Juli bis und mit 11. August am 
Freitagabend in Kriegstetten kein 
Gottesdienst stattfinden wird. 
Die für diesen Zeitraum vorgese-
henen Jahrzeiten werden daher 
– möglichst nach Absprache mit 
den Angehörigen – an einem  
anderen Datum verkündet.
Besten Dank für Ihr Verständnis!

Kollekten
2. Juli: Papstopfer / Peterspfennig.
9. Juli: Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind.
16. Juli: Casa Farfalla, Emmen- 
brücke.
23. Juli: Hilfswerk «miva» 
(Christophoruskollekte).

Zum Gedenken
Aus unserer Pfarrei ist am 6. Juni 
Otto Knecht-Spitz aus Obergerlafin-
gen im 92. Lebensjahr verstorben. 
Die Beisetzung fand in Gerlafin-
gen statt.

Gott nehme unseren lieben Verstorbe-
nen in seinen ewigen Frieden auf.
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

«Mitenand-Essen»
Dienstag, 4. Juli

Mittagessen für alleinstehende 
Frauen
Sonntag, 16. Juli
Rest. Kastanienbaum, Recherswil
An- und Abmeldungen jeweils 
bei Frau Elisabeth Haas, 
032 675 37 63, oder Frau Theres 
Loosli, 032 675 75 15.

Kirchenputzete

Samstag, 8. Juli, 09.00–12.00 Uhr
Katholische Kirche, Kriegstetten
Wer Zeit und Lust hat, bei der 
Kirchenreinigung mitzuhelfen, 
kann sich bei D. Meier-Ritz, 
079 630 23 60, melden. 
Besten Dank!

Anschliessend wird ein feines 
Mittagessen offeriert.

Mitteilungen

Kollekten

1. Juli: Flüchtlingshilfe der Caritas.
8. Juli: Justinuswerk Freiburg.
16. Juli: Hilfswerk «miva» (Christo-
phoruskollekte).

Gottesdienste  
in italienischer Sprache

Die Eucharistiefeiern in italieni-
scher Sprache vom Freitagabend 
fallen vom 14. Juli bis und mit 
1. September aus. 

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Ferienwünsche

Ob Sie in fernen Reisezielen 
Spannendes und Unbekanntes  
neu entdecken oder sich einmal 
zu Hause Neuem öffnen: Wir 
wünschen Ihnen erholsame, 
erlebnisreiche Ferientage!

Zum Hinschied von Martin von Büren

Am 30. Mai 2023 mussten wir endgültig Abschied nehmen von Martin 
von Büren. Mit ihm hat die Pfarrei Kriegstetten einen begnadeten 
Kirchenchorsänger und einen engagierten ehemaligen Präsidenten des 
Kirchgemeinderats verloren. 
In der Chorprobe vom 11. Mai 2023 erzählte Martin von seiner grossen 
Vorfreude auf ein paar erholsame Tage in seinem geliebten Schenna im 
Südtirol. Aber leider kam es ganz anders, als es alle erwarteten. Es sollte 
seine letzte Ferienfahrt werden. In der Nacht vom 14. auf den 15. Mai 
verstarb Martin ganz unverhofft am Ferienort. Für alle, die ihn kann-
ten, war dies ein grosser Schock. 
Martin tat viel für die Pfarrei Kriegstetten. In den turbulenten 90er-
Jahren amtete er acht Jahre lang als umsichtiger Präsident des Kirch
gemeinderats und versuchte die Wogen zwischen Kriegstetten und 
Gerlafingen zu glätten. 
Viele Jahre engagierte er sich auch im Kirchenchor Kriegstetten: Mit 
seiner sicheren Tenorstimme gab er dieser Stimmlage grossen Halt. 
Zudem amtete Martin von 1978 bis 1984 als Präsident. Im Jahr 2015 
übernahm er das Präsidium nochmals zusammen mit einer Co-Präsi-
dentin. Nach deren Rücktritt 2018 war er bis 2019 noch ein weiteres 
Jahr alleiniger Präsident. Von seinen Kenntnissen als EDV-Spezialist 
konnte auch der Chor profitieren: Als noch kaum ein Verein eine 
Homepage hatte, baute er die Chor-Website auf und betreute diese  
mit grossem Einsatz bis zu seinem völlig unerwarteten Tod. 
Der Kirchenchor und die Pfarreileitung wissen und wussten alle 
Tätigkeiten von Martin sehr zu schätzen. Wir haben mit ihm einen 
treuen Helfer und geschätzten Kameraden verloren. 
Der Familie wünschen wir viel Kraft und Zuversicht in dieser schwieri-
gen Zeit.
Für den Kirchenchor: Beat Strähl

Gottesdienst vom 9. Juli 2023 
«Vom Salz der Erde und vom Licht der Welt»

Sonntag, 9. Juli, 09.30 Uhr, katholische Kirche, Kriegstetten
Es ist uns von Gott gegeben, Salz 
der Erde zu sein. Wo können wir 
Salz der Erde sein? Wie können 
wir auch anderen Geschmack für 
das Leben geben? Wir sollten 
immer daran denken, dass eine 
kleine Menge Salz genügt, um 
allem Geschmack zu verleihen. 
In diesem Sinn wird die Frauen
gemeinschaft Ihnen nach dem 
Gottesdienst einen geschmackvol-
len Apéro vor der Kirche anbieten. 
Wir freuen uns auf viele Gottes-
dienstbesucherinnen und -besu-
cher!
In diesem Gottesdienst wird das 
Amt der geistlichen Begleitung 
von Brigitte Werder an die neue 
geistliche Begleitung, Dagmar 
Portmann, übergeben.

Wir danken Brigitte Werder ganz herzlich für ihren langjährigen, engagierten 
Einsatz und wünschen ihr alles Gute!
Für die Pfarrei: Elke Freitag

Foto: Beatrix Flury
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Gottesdienste
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SAMSTAG, 1. JULI

18.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Erich und Ursula Hafner- 
Scherer.
 
SONNTAG, 2. JULI

09.30 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier
09.30 Uhr, Altreu, Kapelle Mariahilf, 
Eucharistiefeier zum Fest «Maria 
Heimsuchung» 
Dreissigster: Lidia Anderegg-Bezzola 
und Josef Stauss-Witmer.
Jahrzeit: Fritz und Julia Rüfenacht 
Fluri, Werner Rauber-Gindroz.
11.00 Uhr, Oberdorf,  
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst 
(Eucharistie) 
Jahrzeit: Josef und Elisabeth Hänzi- 
Jäggi.
12.15 Uhr, Oberdorf,  
Taufe Lola Wirth aus Oberdorf;  
Ayden Rodriguez und Tristan Rodriguez 
aus Bellach 
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 3. JULI

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 4. JULI

09.00 Uhr, Langendorf,  
Eucharistiefeier
vorher: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 5. JULI

09.30 Uhr, Oberdorf, Bellevue, 
Eucharistiefeier
10.30 Uhr, Langendorf, Ischimatt, 
Eucharistiefeier 
15.30 Uhr, Bellach, Leuenmatt, 
Gottesdienst 
 
DONNERSTAG, 6. JULI

09.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
 
FREITAG, 7. JULI

15.15 Uhr, Bettlach, Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier am Herz-Jesu-Freitag 
mit Anbetung
vorher: Rosenkranz und Beichte (HZ).

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SAMSTAG, 8. JULI

18.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Elisabeth Walker-Seidenfuss. 
Gedächtnis: Gertrud Heutschi- 
Heiniger und Verena Stix-Heutschi.
 
SONNTAG, 9. JULI

09.30 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier mit Lobpreismusik
Jahrzeit: Werner und Anna 
Probst-Hänzi.
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst 
(Eucharistie)
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 

MONTAG, 10. JULI
09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 11. JULI

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier
vorher: Rosenkranz.
 
FREITAG, 14. JULI

15.15 Uhr, Bettlach, Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier
vorher: Rosenkranz und Beichte (HZ).

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SAMSTAG, 15. JULI

18.00 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier 
 
SONNTAG, 16. JULI

09.30 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Hans Heimgartner-Frei.
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst 
(Eucharistie) 
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 17. JULI

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | Büro Bellach und Selzach | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch 
Kaplan | Hans Zünd | Büro Pfarramt Oberdorf | 079 519 22 36 | hans.zuend@pastoralraum-mlb.ch 
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch  
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Miteinander begeistert leben und 
glauben!
Liebe Gefirmte und junge Erwachsene

Mit der Firmung ist eine besondere gemeinsame Zeit zu Ende gegangen. 
Wir haben miteinander einen intensiven und engagierten Firmparcours 
erlebt. Mit 40 Jugendlichen des gesamten Pastoralraums waren wir 
zwar eine grosse Firmandengruppe, trotzdem hatten wir das Gefühl, 
dass zwischen uns und jedem einzelnen von euch ein feiner Faden des 
Dialogs und der Wertschätzung gesponnen wurde. Für uns war es ein 
Privileg, in diesem gemeinsamen Rahmen mit euch über «Gott und die 
Welt» im Gespräch zu sein. Wir haben euch als aufgestellte, verantwor-
tungsbewusste, begeisterungsfähige, hin und wieder auch herausfor-
dernde Firmandengruppe erfahren.
Wir haben miteinander eindrucksvolle Lagertage in Schönried, im Berner 
Oberland, erlebt. Ihr habt mit Freude und Leidenschaft für die Firmung 
gebastelt, gespielt, im Team nach Lebensschätzen gesucht, in den Kirchen 
die Geschichte des Glaubens in Gstaad entdeckt und unter freiem 
Himmel die Wohltat eines Sprudelbades gefühlt. Daraus sind interessante 
Kontakte und dauerhafte Kamerad- und Freundschaften entstanden, die 
euch bestimmt in lebendiger Erinnerung bleiben werden. 
Die Firmung markiert für euch den Übergang in einen neuen Lebens
abschnitt. Für die Mehrzahl haben sich bereits die ersten beruflichen 
Schritte konkretisiert, indem sie mit Freude und Stolz den ersten 
Lehrvertrag unterschreiben konnten! Die Firmung will euch dabei 
stärken und ermutigen als mündige Menschen in Lehre und Studium, 
in Gesellschaft und Kirche, eine grössere Verantwortung zu überneh-
men. Deshalb hoffen wir, dass euch in den gemeinsamen Unterrichts-
stunden, Blockveranstaltungen, Suppentagen, im Lager und bei der 
Firmung etwas von der Menschenliebe Gottes erkennbar und erfahrbar 
wurde; denn sein dynamischer und lebendiger Geist möchte euch auf 
dem künftigen Lebensparcours bestärken und begleiten.
Nicht zufällig haben wir das Thema «Miteinander begeistert leben und 
glauben» als Motto für die Firmung gewählt. Denn sowohl der Firm-
spender Urs Elsener als auch eure Eltern, Verwandten und Bekannten 
haben im Gottesdienst eure Begeisterungsfähigkeit erfahren.
 

Wir wünschen euch einen hoffnungsvollen Start, wenn ihr beruflich 
und privat in Neuland aufbrecht. Der Allerhöchste schenke euch die 
Kraft, Schönes und weniger Schönes zu tragen und vor allem, dass ihr 
euch bei allfälligen Rückschlägen nicht entmutigen lässt. Ganz in 
Gedanken des Firmspenders, der euch ermuntert hat, euren seelischen 
Akku regelmässig mit dem göttlichen Strom des Hl. Geistes aufzuladen.

Wir freuen uns, wenn ihr in Zukunft weiterhin unsere kirchliche 
Gemeinschaft durch eure Begeisterung und euer persönliches Mitwirken 
bereichert und wünschen euch von Herzen alles Gute und Gottes Segen.
Gilbert Schuppli und Cornelia Binzegger
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Pfarrei Bellach

Pfarramt Dreifaltigkeit | Friedhofstrasse 5 | 032 618 10 49 | pfarramt.bellach@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Öffnungszeiten | MI 8.00–11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr 
Seelsorge Alterszentrum Leuenmatt | Béatrice Fessler-Roth | 032 351 40 22 
Sakristanin | Tanja Pürro | 076 582 16 26

Mitteilungen
Ministranten
9. Juli: Noah + Chiara.

Kollekten
9. Juli: Priesterseminar St. Beat.
23. Juli: Brücke – Le pont.

Ferien
Pfr. Roger Brunner ist vom 3. bis 
17. Juli ferienhalber abwesend. 

Sommerferien im Sekretariat vom 
17. bis 31. Juli. 

DIENSTAG, 18. JULI
Kein Gottesdienst in Langendorf, 
wegen Lagerbesuch durch Seelsorger.

MITTWOCH, 19. JULI
09.30 Uhr, Oberdorf, Bellevue, 
Eucharistiefeier 
10.30 Uhr, Langendorf, Ischimatt, 
Eucharistiefeier 
15.30 Uhr, Bellach, Leuenmatt, 
Gottesdienst
 
FREITAG, 21. JULI

15.15 Uhr, Bettlach, Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
vorher: Rosenkranz und Beichte (RB).
 
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SAMSTAG, 22. JULI

18.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Gertrud Jäggi, Johanna 
Stoos-Künzli.
 
SONNTAG, 23. JULI

09.30 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst 
(Eucharistie) 
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 

MONTAG, 24. JULI
09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 25. JULI

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
vorher: Rosenkranz.
 
FREITAG, 28. JULI

15.15 Uhr, Bettlach, Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier
vorher: Rosenkranz und Beichte (RB).

17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 30. JULI

09.30 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst 
(Eucharistie) 
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | Büro Bellach und Selzach | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch 
Kaplan | Hans Zünd | Büro Pfarramt Oberdorf | 079 519 22 36 | hans.zuend@pastoralraum-mlb.ch 
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch  
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Katechetinnen | Cornelia Binzegger, Sylvie Ulrich, Evelyne Staufer, Regula von Burg 
Homepage | www.pastoralraum-mlb.ch 

Besuchen Sie uns auf den Social Media. Sie finden Gottesdienst-Übertragungen, Predigten  
und spannende Inhalte zum christlichen Glauben und Leben. 
Youtube | Instagram | pastoralraum_mlb | Facebook | pastoralraum.mlb

Seniorengruppe Bellach –  
Eine Seniorin erzählt
Eine engagierte Seniorin erzählt, wie sie Ende der 80er-Jahre in die 
Arbeitsgruppe gerufen wurde; «du brauchst nur zu organisieren, die 
Arbeit machen wir», versprach das damalige 18-köpfige Frauenteam.

Ihre Zeit des Organisierens dauerte über 25 Jahre. In dieser Zeit 
gestaltete die Gruppe jeden Monat einen Anlass für die Seniorinnen und 
Senioren ab 65 Jahren. Eine Seniorenreise gehörte auch dazu. 
Der Ursprung der Seniorenarbeit geht aber weiter zurück, nämlich als 
einflussreiche Frauen von Bellach begannen, mit einer Gruppe von 
Helferinnen, die Krankenbesuche im Dorf zu organisieren. Jede Helferin 
wurde angehalten, in ihren jeweiligen Wohnquartieren nach den 
Einwohnern und Einwohnerinnen und deren Wohlbefinden zu schau-
en. Der Umgang mit den Mitmenschen war die Grundlage für die 
Krankenbesuche und später für die Altersbesuche in den Pflegeheimen. 
Das Wissen um das Wohlbefinden der Einwohnerinnen und Einwohner 
ist das wertvollste Gut der christlichen Gemeinschaft und einer 
lebendigen Pfarrei und Gemeinde. 
Da auch die reformierte Pfarrei Krankenbesuche organisierte, lag es auf 
der Hand, sich zusammenzuschliessen. Seither war die Seniorengruppe 
ökumenisch organisiert. 
Das neue Leitungsteam setzte ab 2017 die Arbeit der langjährigen 
Vorstandsfrauen fort und organisierte neben den Altersbesuchen, 
spannende Anlässe für alle Seniorinnen und Senioren aus Bellach.
An der Fasnacht trafen sich jeweils Jung und Alt im Turbensaal. Die 
Kinder an der Kinderchessleten besuchten die Seniorinnen und Senio-
ren im Turbensaal, wo bunt gefeiert wurde. Die Freude und die lachen-
den Gesichter aller Generationen war ein Moment, in dem Dorfgemein-
schaft gelebt wurde.

Mit der Pandemie brachen leider solch schöne Zusammentreffen weg. 
Die Seniorengruppe spürte dies sehr viel stärker, gehörten sie doch zur 
Risikogruppe. 
Dass die Seniorengruppe sich nun auflöst, ist nicht nur der Pandemie 
geschuldet. Auch haben sich die Bedürfnisse der aktiven Senioren 
verändert.

Wir danken dem scheidenden Vorstand für seine grossartige Arbeit und 
wünschen allen Helferinnen gute Gesundheit und neue Begegnungen im Dorf, 
damit die Dorfgemeinschaft weiterleben kann.

Die erzählende Seniorin meint: «Alle Helferinnen machten ihre Arbeit 
gerne».
Astrid Späti, Kirchgemeindepräsidentin

Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit  
mit Bischof Felix Gmür

Am Samstag, 2. September, 15.00 Uhr, findet in der St.-Martins-Kirche in Olten 
der Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit statt. Wenn Sie dieses Jahr 
Ihren 50. Hochzeitstag feiern, sind Sie zu diesem Gottesdienst herzlich 
eingeladen. 
Bitte melden Sie sich für diesen Gottesdienst an, bis spätestens 20. August: 
im Pastoralraumsekretariat, Tel. 032 618 10 49, sekretariat@ 
pastoralraum-mlb.ch oder direkt via Formular auf der Homepage des 
Bistums Basel: www.bistum-basel.ch/agenda.

Gottesdienste während den Ferien
Während den Sommerferien ist unsere Gottesdienst-Ordnung jeweils leicht ange- 
passt. Dies hat mit den Ferienabwesenheiten der Seelsorgenden zu tun und mit 
der dadurch verbundenen zusätzlichen Arbeitsbelastung z. B. bei Beerdigungen.
 
In bewährter Form feiern wir pro Wochenende jeweils 3 Sonntags-Gottesdienste. 
Informieren können Sie sich jeweils hier im «Kirchenblatt» oder auf unserer 
Homepage. Sie sind jederzeit herzlich in alle Gottesdienste im Pastoralraum 
eingeladen, besonders an jenen Werk- oder Sonntagen, an welchen in ihrer Kirche 
vor Ort kein Gottesdienst gefeiert wird.



22 14 | 15 | 2023

Pastoralraum Mittlerer Leberberg | www.pastoralraum-mlb.ch  

Pfarrei Maria Himmelfahrt | Oberdorf

Pfarrei Maria Himmelfahrt | Kirchgasse 7 | 032 622 29 60 | pfarramt.oberdorf@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Anja Bader  
Öffnungszeiten | MO 8.30–11.30 Uhr | DO 8.30–11.30 Uhr 
Sakristan | Josef Lang | 032 530 34 47 | 079 422 21 32

Mitteilungen
Kollekten
2.7.: Gesamtschweizerische 
Verpflichtungen des Bischofs.
9.7.: Afrikaprojekt P. Antony.
16.7.: Justinuswerk.
23.7.: Brücke – Le pont.
30.7.: Seniorenferien Pastoral-
raum.

Ministranten
2.7.: Svenja Michel und Nick 
Bader.
9.7.: Stephan Fink und Thomas 
Hürlimann.
Weitere Daten gemäss neuem Plan.

1. August-Feier
Dienstag, 1. August, 09.30 Uhr
Kirche Lommiswil 
Sie sind eingeladen, den ökumeni-
schen Festgottesdienst in Lommis-
wil zu besuchen

Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit

Samstag, 2. September, 15.00 Uhr
Pfarrkirche St. Martin in Olten

Feiern Sie in diesem Jahr die 
Goldene Hochzeit? Dann sind Sie 
herzlich zum Festgottesdienst mit 
Bischof Felix Gmür eingeladen. 

Anmeldung bis 14. August im 
Pastoralraumsekretariat, Tel. 032 
618 10 49, sekretariat@pastoral-
raum-mlb.ch oder direkt beim 
Bistum kanzlei@bistum-basel.ch

Mitteilungen
Kollekten
1.7.: Gesamtschweizerische 
Verpflichtungen des Bischofs.
8.7.: Flüchtlingshilfe der Caritas.
22.7.: Brücke – Le pont.

Ministranten
1.7.: Federica und Giulia Ponte.
8.7.: Rahel Marti und Muriel Suter.
22.7.: Finn und Svenja Huggenberger.

Im Gedenken
Verstorben ist am
23. Mai Frau Margrit Uebelhart- 
von Dach, geb. 24. Januar 1936, 
wohnhaft gew. im APH Ischimatt 
und am
8. Juni Frau Hanny Meyer-Brunner, 
geb. 10. Dezember 1930, wohnhaft 
gew. im APH Ischimatt

Gott schenke den Verstorbenen das 
ewige Licht und tröste ihre Angehörigen.

Pfarrei Langendorf

Pfarrei Langendorf | Stöcklimattstrasse 22 | 032 623 32 94 | pfarramt.langendorf@pastoralraum-mlb.ch     
Sekretariat | Anja Bader | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr 
Reservation Pfarrsaal | Sekretariat | per Mail oder während den Öffnungszeiten 
Sakristan | Hong Su Phan | 032 510 31 47

Pensionierten-Treff  
Kuba – Land und Leute

Donnerstag, 17. August, 14.30 Uhr 
Ref. Gemeindesaal Langendorf
Mit Alexandra Flury-Schölch 
bereisen wir den Inselstaat in der 
Karibik. Herzliche Einladung an 
alle Pensionierten aus Langendorf. 
Anmeldung unter: 032 621 99 80/ 
elsbeth.kessler@bluewin.ch

Nationalfeiertag

Dienstag, 1. August, 10.00 Uhr
Schulhausareal Langendorf

Goldene Hochzeit

Samstag, 2. September, 15.00 Uhr
Pfarrkirche St. Martin in Olten
Details siehe Pastoralraumseite 21.

Mariä Himmelfahrt, 15. August
10.00 Uhr, Festgottesdient zum Patrozinium mit dem Kirchenchor
16.30 Uhr, Kirchenführung mit Urban Fink
17.30 Uhr, Feierliche Vesper mit Anbetung und Segen

Aufnahme von Maria in den Himmel
Selig bist du, Maria!
Und daher feiern wir am 15. August die «Aufnahme von Maria in den 
Himmel». Gibt es auch heute Menschen, die (vielleicht im Stillen) selig 
gepriesen werden?
Ein Kind könnte schreiben: Selig mein Vater und meine Mutter, die sich 
Zeit nehmen für mich, die mir zuhören können, die auf vieles verzich-
ten und mir ihre Liebe schenken.
Oder eine Frau: Selig mein Mann, der für uns sorgt, der mir zuhören 
kann, der offen ist für meine Gedanken, Gefühle und Träume.
Oder der Mann: Selig die Frau, die mich zu verstehen sucht, mit mir das 
Gespräch sucht, nicht nachtragend ist, sich auch einmal für mich 
hübsch macht und gut für die Familie sorgt.
Hans Zünd

Öffnungszeiten Pfarramt Oberdorf
Unsere Öffnungszeiten im Sekretariat Oberdorf werden geändert. Ab 
Juli werde ich wie folgt erreichbar sein:

jeweils am	 Montag und Donnerstag	 08.30–11.30 Uhr 

Sommerferien im Sekretariat und von Kaplan Hans Zünd vom Montag, 24. Juli, 
bis Montag, 7. August 2023 

Öffnungszeiten Pfarramt Langendorf
Unsere Öffnungszeiten im Sekretariat Langendorf werden angepasst. Ab 
Juli werde ich wie folgt erreichbar sein:

jeweils am	 Dienstag und Freitag	 08.30–11.30 Uhr 

Sommerferien im Sekretariat vom Montag, 24. Juli bis Montag, 7. August 2023

Frauengemeinschaft
Ein Bild entsteht – Freitag, 7. Juli, 17.00–20.00 Uhr
Acryl auf Leinwand, Kosten Fr. 15.– plus Material je nach Leinwandgrösse.

Zmorge mit vielseitigem Buffet – Donnerstag, 13. Juli, 09.00 Uhr
Kosten Fr. 5.–

Reisebericht Israel-Palästina – Donnerstag, 27. Juli, 19.00 Uhr
Erzählungen von Renate Wyss über ein Land voller Extreme und doch wunder-
schön! Menschen – Religionen – Gefühle!

Kunstbetrachtungen – Montag, 31. Juli, 09.30–11.00 Uhr
Kunstwerke von Joan Miró und Gestaltung im eigenen Stil.

Anmeldung an: frauengemeinschaft-langendorf@gmx.ch / 032 618 05 21.
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Pfarrei St. German I Lommiswil

Mitteilungen
Kollekten
2.7.: Bachtelen Grenchen.
15.7.: Afrikaprojekt P. Antony.

Ministranten
2.7.: Mattia Gabriele, Jana 
Kummer und Lena Peter.
15.7.: Svenja Eng.

Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit

Samstag, 2. September, 15.00 Uhr
Pfarrkirche St. Martin in Olten
Weitere Informationen auf der 
Pastoralraumseite 21.

Pfarrei St. German | Kirchweg 1B | 032 641 25 09 | pfarramt.lommiswil@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Anja Bader 
Öffnungszeiten | DI 14.00–17.00 Uhr 
Sakristane | Nana Mueller | 079 866 61 15 I Edi Flury | 032 641 22 66

Pfarrei Maria Himmelfahrt | Selzach

Pfarramt Maria Himmelfahrt | Dorfstrasse 35 | 032 641 10 50 | pfarramt.selzach@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Chantal Blaser | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr  
Sakristane | Daniel Kilchenmann | 079 959 29 18 |  
Jarina Thiviathasan | Kapelle Altreu | 078 673 86 35

Mitteilungen
Kollekte
2. Juli: St-Charles, Porrentruy.
16. Juli: Gesamtschweizerische 
Verpflichtungen des Bischofs.
30. Juli: Seniorenferien Pastoral-
raum.

Café Schänzli
Montag, 3. Juli, 14.00 Uhr
Schänzli

Taufen
Am 4. Juni empfingen Giulia 
Regolo und Lena Galey das 
Sakrament der Taufe.

Wir gratulieren den Familien und wün-
schen viel Freude und Gottes Segen.

Unsere Verstorbenen
Am 16. März verstarb Josef Stauss. 
Der Abschiedsgottesdienst fand im 
Juni statt.

Am 13. Mai verstarb Lidia Ander
egg-Bezzola.

Möge Gott Ihnen das ewige Leben 
schenken. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid.

Kirchgemeinderatssitzung

Mittwoch, 5. Juli, 19.30 Uhr
Religionszimmer im Pfarreizentrum
Die Sitzung ist öffentlich. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit

Samstag, 2. September, 15.00 Uhr
Pfarrkirche St. Martin in Olten
Weitere Informationen auf der 
Pastoralraumseite 21.

Hättsch es gwüsst?

Am Umgangssonntag wurde ein 
Baldachin während der Prozession 
verwendet.
Aber was bedeutet Baldachin 
genau? Der Begriff kommt aus dem 
lat. coelum und bedeutet Himmel. 
Der Baldachin soll die Würde oder 
die Heiligkeit von Personen, Orten 
oder Gegenständen herausstellen.
Der Baldachin wird heute immer 
seltener genutzt. Deshalb genies
sen wir es umso mehr, dass diese 
schöne Tradition in Selzach aktiv 
gelebt wird.

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Nationalfeiertag 2023
Dienstag, 1. August, 09.30 Uhr, Heilig-Geist-Kirche

Mit dem 
Jodlerklub 
Hasenmatt

Die Einwohner-
gemeinde und 
die Kirchen 
Lommiswil laden 
Sie herzlich ein!

Im Anschluss offeriert die Einwohnergemeinde einen Apéro, bei schönem Wetter 
auf dem Platz vor der Kirche, bei schlechtem Wetter im Pfarreiheim. 

Seniorenferien 2023

Die diesjährigen Seniorenferien führten uns ins Tirol. Von unserem 
Hotel Hauserwirt in Münster aus erkundeten wir die Gegend rund um 
Innsbruck. Wir genossen eine Fahrt mit der Zahnradbahn und eine 
gemütliche Schifffahrt auf dem Achensee. Besuchten die Swarovski 
Kristallwelten (siehe Gruppenfoto) und durften das Glockenmuseum 
Grassmayr besichtigen. Ein Besuch bei der Rübelzahl Hütte durfte 
selbstverständlich nicht fehlen.

Seniorenferien 2024: 20. bis 25. Mai 2024

Änderung im Pfarramt Lommiswil
Liebe Pfarreiangehörige,
Wie Sie im «Kirchenblatt» bereits erfahren haben, darf ich die Arbeiten
von Katrin Flury im Pfarramt Lommiswil übernehmen. Da ich auch in
den Pfarrämtern Oberdorf und Langendorf arbeite, mussten wir die
Öffnungszeiten anpassen. Ab Juli ist das Sekretariat in Lommiswil
jeweils am Dienstagnachmittag 14.00–17.00 Uhr
geöffnet. Sie können mich jedoch telefonisch oder per Mail auch in den
Sekretariaten Oberdorf und Langendorf kontaktieren. Für ein Foto hat 
es jetzt keinen Platz. Doch Sie können mich gerne  kennenlernen. 
Ich freue mich auf die neue Pfarrei und ihre Mitglieder und hoffe auf 
eine erfreuliche Beziehung.
Anja Bader

Sommerferien im Sekretariat und von Kaplan Hans Zünd vom Montag, 24. Juli 
bis Montag, 7. August 2023

Liebe Katrin Flury,
Kaum vorzustellen, dass nach 16 Jahren deine Person und deine freundli-
che Stimme nicht mehr im Pfarreisekretariat Lommiswil anzutreffen sein 
wird. Viele Leute werden deine Hilfsbereitschaft und deine vielfältigen 
Beziehungen, aber auch deine Kenntnisse und Erinnerungen im Leben 
der Pfarrei vermissen. Ich danke dir, auch im Namen des Pfarreiteams, 
für alles, was du in der langen Zeit zum Pfarreileben und zum Wohl der 
Menschen beigetragen hast, und wünsche dir viel Freude an deiner neuen 
Herausforderung. 
Hans Zünd, Kaplan
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Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch 

Pastoralraumpfarrer | Zuchwil | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Pfarrer | Aeschi | Subingen | Deitingen | Beat Kaufmann | 032 614 06 08 | beat.kaufmann@pawa-ost.ch 
Gemeindeleiter a.i. | Derendingen | Luterbach | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 20 53 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Aeschi | 062 961 11 68 | Derendingen | 032 682 20 53 | Luterbach | Esther Holzer | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Subingen | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorger | Zuchwil | Franz-Josef Glanzmann | 032 685 90 80 | franzjosef.glanzmann@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Pastoralraum | Mato Nujic | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil | 032 685 32 82 | mato.nujic@pawa-ost.ch 

SAMSTAG, 15. JULI
11.00 Uhr, Derendingen, 
Taufe von Jonathan Borges Martins
14.00 Uhr, Deitingen, 
Hochzeitsgottesdienst von  
Julienne Vifian und Daniel Pavlesic
18.00 Uhr, Aeschi, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Gedächtnis: Giovanna und Werner 
Wetterwald-Dalla Zanna.
18.00 Uhr, Subingen, 
Wortgottesfeier 
mit Hans-Peter Vonarburg
Jahrzeit: Otto und Emma Fluri-Roos; 
Arnold und Anna Ingold-Staubli; 
Hugo und Anna Ingold-Schnider.

SONNTAG, 16. JULI
09.30 Uhr, Deitingen, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
09.30 Uhr, Luterbach, 
Wortgottesfeier 
mit Hans-Peter Vonarburg
Jahrzeit: Kurt Ochsenbein-Bader.
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
15.30 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier (tamilisch)

DIENSTAG, 18. JULI
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
10.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier im Zentrum Tharad

MITTWOCH, 19. JULI
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 20. JULI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)
19.00 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit (bis 19.45 Uhr)

Gottesdienste
SAMSTAG, 1. JULI

18.00 Uhr, Deitingen, 
Ökumenischer Jubla-Gottesdienst mit 
Pavel Roubik und Marianne Schreier
18.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier mit Markus Stalder
Jahrzeit: Frieda und Josef Flury- 
Gasche; Margrith und Ernst 
Steiner-Stampfli.

SONNTAG, 2. JULI
09.30 Uhr, Luterbach, 
Wortgottesfeier zur Ministranten
aufnahme mit Esther Holzer und dem 
Kirchenchor
Gedächtnis: Marie-Odile Bläsi.
09.30 Uhr, Subingen, 
Wortgottesfeier mit Paul Bühler
10.00 Uhr, Steinhof, 
Eucharistiefeier in der Kapelle zum 
Steinhöfer-Sunntig mit Beat Kaufmann
Gedächtnis: Emil Widmer-Ochsen-
bein, Steinhof.
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier zur Ministranten- 
aufnahme mit Pascal Eng und dem 
Kirchenchor
10.30 Uhr, Etziken, 
Ökumenischer Waldgottesdienst
17.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier (polnisch)

DIENSTAG, 4. JULI
09.00 Uhr, Deitingen,  
Eucharistiefeier mit Anbetung
10.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier im Zentrum Tharad

MITTWOCH, 5. JULI
10.00 Uhr, Zuchwil,  
Ref. Gottesdienst im Blumenfeld
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier 

DONNERSTAG, 6. JULI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 7. JULI 
09.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

SAMSTAG, 8. JULI
18.00 Uhr, Aeschi, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
Jahrzeit: Alois Scheidegger-Klaus, 
Aeschi; Judith Scheidegger, 
Winistorf; Elisabeth Sommer- 
Stampfli, Aeschi.
18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Jahrzeit: Lucie Flury-Rohn; 
Bernadette Kaufmann-Kofmel; 
Verena und Walter Kofmel-Kaiser; 
Balbina und Urs Schwaller-Grunser.
 
SONNTAG, 9. JULI

09.30 Uhr, Luterbach 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Dreissigster: Louise Walter.

DIENSTAG, 11. JULI
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 12. JULI
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
Dreissigster: Elisabeth Roos.
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier 

DONNERSTAG, 13. JULI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 14. JULI 
09.00 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier

Mitteilungen

Ausblick: 
Weggang Beat Kaufmann

Geschätzte Angehörige der Pfarreien 
und Kirchgemeinden des Pastoralrau-
mes Wasseramt Ost
 
Nach Anfragen aus dem Personal
amt unseres Bistums werde ich im 
Spätsommer 2024 die Aufgabe als 
«Leitender Priester» in den beiden 
Pastoralräumen Luzerner Hinter-
land und Rottal übernehmen. Ich 
sehe die Notwendigkeit, weil der 
Pastoralraum Luzerner Hinterland 
ab Sommer 2024 keinen Priester 
haben würde und der Priester im 
Pastoralraum Rottal altershalber 
reduzieren möchte.
 
Bis im Frühsommer 2024 aber 
freue ich mich, weiter in gewohn-
tem Rahmen hier in unserem 
Pastoralraum in der Seelsorge
arbeit tätig zu sein.
Beat Kaufmann, Pfr.

Monatslied Juli

Im Juli werden wir folgendes Lied 
neu in unser Repertoire aufneh-
men:
 
KG 79 – All Ehre dir, Gott in der Höh
 
Ein altehrwürdiges Gloria, das 
sich entweder gemeinsam oder 
abwechselnd mit Vorsänger:in 
und Gemeinde singen lässt. 
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Pastoralraumpfarrer | Zuchwil | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Pfarrer | Aeschi | Subingen | Deitingen | Beat Kaufmann | 032 614 06 08 | beat.kaufmann@pawa-ost.ch 
Gemeindeleiter a.i. | Derendingen | Luterbach | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 20 53 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Aeschi | 062 961 11 68 | Derendingen | 032 682 20 53 | Luterbach | Esther Holzer | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Subingen | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorger | Zuchwil | Franz-Josef Glanzmann | 032 685 90 80 | franzjosef.glanzmann@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Pastoralraum | Mato Nujic | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil | 032 685 32 82 | mato.nujic@pawa-ost.ch 

Pfarrei St. Martin | Zuchwil | www.pfarrei-zuchwil.ch

Pfarramt | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil | 032 685 32 82 | zuchwil@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Daniela Blumenthal | Bürozeiten | MO 14.00 –16.00 Uhr | DI und DO 8.30–11.30 Uhr  
Umgebungs- + Pfarreiheimwartung | Gjevalin und Tereza Frrokaj | 079 272 67 46  
Reservation Pfarreiheim | Bitte per E-Mail oder telefonisch über das Sekretariat 
Kirchgemeindepräsident | Markus Fischli | 032 685 76 33 | praesidium@pfarrei-zuchwil.ch

Mitteilungen
Kollekte
2. Juli: Romreise Ministranten.
3.–9. Juli: Bistumskollekte.
10.–16. Juli: CSI International.
17.–23. Juli: Antoniushaus.
  
Grill- und Dessertplausch
Sonntag, 2. Juli, ab 11.00 Uhr

 
Anschliessend an den Gottesdienst 
laden die Minis alle recht herzlich 
zum Grill- und Dessertplausch in 
und ums Pfarreizentrum ein. Ab 
11 Uhr gibt es Getränke zu kaufen 
und ab 11.30 Uhr ist die Festwirt-
schaft mit feinen Bratwürsten, 
Salaten sowie einem Dessertbuffet 
geöffnet. Der ganze Erlös ist für die 
Romreise im Herbst bestimmt. 
 
Frauengemeinschaft – Jassen
Montag, 3. Juli, 14.00 Uhr
Pfarreisaal
  
Stöcklilager
Vom 8. bis 21. Juli verbringen etwa 
50 Kinder und ca. 20 Leiter:innen 
eine schöne Zeit in Hofstetten in 
Brienz. Wir wünschen allen 
Kindern und dem Leitungsteam ein 
tolles Sommerlager!

Öffnungszeiten Sekretariat während 
den Sommerferien
In der Woche vom 10. bis 21. Juli 
ist das Sekretariat nicht besetzt. 
Bei dringenden Anliegen ist Pascal 
Eng telefonisch direkt unter 
079 955 96 06 erreichbar. 
Vom 24. Juli bis 11. August ist das 
Sekretariat nur am Dienstag und 
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr offen. 

Abwesenheit Pfarrer
Pascal Eng geniesst vom 24. bis 
31. Juli seine Ferien. Eine Stell­
vertretung ist organisiert.

Ausflug der Frauengemeinschaft
Am Mittwochmorgen stiegen 17 
Personen in den Bus ein. Herr Lüdi 
fuhr uns über Land auf den Mont 
Soleil. Das Mittagessen wurde uns 
im Innern des Restaurants Auberge 
de l’Assesseur serviert, da der Wind 
ein gemütliches Zusammensein 

draussen auf der Terrasse unmög-
lich machte. Gestärkt ging die 
Fahrt dann weiter durch die 
Juralandschaft nach St. Ursanne. 

 
 
 
 
 
 
 
Dort erfuhren wir viel Interessan-
tes zum Städtchen, der Stifts­
kirche und dem Heiligen Ursicinus. 
Es blieb noch etwas Zeit, sich 
umzusehen oder in einem 
Gartenrestaurant kurz zu verwei-
len. St. Ursanne ist einen Besuch 
wert! Auf der Fahrt zurück über 
Delsberg, Balsthal nach Zuchwil 
gab es viel zu sehen (vor allem 
viele Bäume!). Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die dabei 
waren und an unseren Chauffeur, 
der uns sicher gefahren hat. 
Ruth Vescovi

Taufe

Am 11. Juni durfte Mona Jäggi das 
Sakrament der Taufe entgegen-
nehmen. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen 
der ganzen Familie für die Zukunft 
alles Gute und Gottes reichen Segen!

Zum Gedenken 
Verstorben in 
unserer Pfarrei 
sind:
Elisabeth Karli  
8. Juni.
Margareta 
Waller 
12. Juni.

Gott schenke den lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Firmung

Elf Jugendliche aus unserer Pfarrei haben am 10. Juni das Sakrament der Firmung 
empfangen. Den Gefirmten wünschen wir alles Gute und Gottes Segen!

Auf dem Weg zur Zertifizierung
Das sieben
köpfige Umwelt-  
team hat zu- 
sammen mit 
Wolfgang von 
Arx, dem 

externen Berater, in den letzten 
Monaten grosse Arbeit geleistet. 
Gemeinsam wurde beispielsweise 
der Ressourcen-, Wärme- und 
Stromverbrauch der Kirche und 
des Pfarreizentrums ermittelt, 
Temperaturmessungen gemacht 
und viele Prozesse analysiert. 
Aufgrund dieser umfassenden 
Bestandesaufnahme konnte nun 
ein Umweltleitbild formuliert und 

anschliessend ein Umweltbericht 
verfasst werden. Dieser nennt 
unter anderem auch konkrete 
Massnahmen in den verschiedens-
ten Bereichen, die in den nächsten 
Jahren umgesetzt werden sollen. 
Der Kirchgemeinderat hat an 
seiner letzten Sitzung das Umwelt-
leitbild und den Umweltbericht 
gutgeheissen. Die Zertifizierung 
mit dem Label «Grüner Güggel» 
soll Ende September erfolgen.

Interessierte finden die beiden 
Dokumente auf unserer Pfarrei- 
Website unter «Aktuell».
Pascal Eng

FREITAG, 21. JULI 
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Hüniken, 
Eucharistiefeier in der Kapelle

SAMSTAG, 22. JULI
18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Beat Kaufmann
Jahrzeit: Rosa und Ernst Frei-Galli; 
Otto Ziegler; Maria Magdalena und 
Johann Simon Franzen-Scheid. 
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng

SONNTAG, 23. JULI
09.30 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Beat Kaufmann
Gedächtnis: 
Christina Nussbaumer, Niederönz.
09.30 Uhr, Subingen, 
Wortgottesfeier mit Rosa Tirler
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Dreissigster: Elisabeth Karli.
11.30 Uhr, Zuchwil, 
Taufe von Enya Auderset
 
DIENSTAG, 25. JULI

09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 26. JULI
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Wortgottesfeier im Blumenfeld
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier 

DONNERSTAG, 27. JULI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)
19.00 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit (bis 19.45 Uhr)

FREITAG, 28. JULI 
09.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier 



26 14 | 15 | 2023

Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch 

Vom 7. Juli bis 9. August hat der 
Chor Sommerpause. Die erste 
Probe nach den Sommerferien 
findet am Donnerstag, 10. August, 
19.30 Uhr im Pfarreiheim statt.

Es sind immer neue Sängerinnen und 
Sänger herzlich willkommen.

Wir wünschen allen eine frohe 
und erholsame Zeit.

Ökumenischer Seniorenmittagstisch
Montag, 3. Juli, 11.30 Uhr
Restaurant Krone
Wir heissen die Seniorinnen und 
Senioren herzlich willkommen am 
Mittagstisch im Restaurant Krone. 
Wir freuen uns über neue Gäste.
Auskunft: Käthi Bühlmann
032 682 41 84 / 079 513 46 44

Frauengemeinschaft – Minigolf
Dienstag, 4. Juli, 19.00 Uhr
Sportzentrum in Zuchwil
Wir wünschen der Frauengemein-
schaft einen geselligen Abend und 
«Gut-Loch» beim Minigolfspielen.

Jubla – Sommerlager in Vex,  
Les Collons
8.–15. Juli
Wir wünschen der Jubla eine 
erlebnisreiche und unfallfreie 
Woche zum Motto «Ghostbusters».
Dem Leiterteam ein herzliches 
Dankeschön für ihr Engagement.

Mitteilungen
DERENDINGEN, LUTERBACH

Kollekten
01. Juli: Papstkollekte/Peterspfennig.
02. Juli: Für das Jubla-Lager.
09. Juli: Ärzte ohne Grenzen.
15./16. Juli: seelsorge.net
22../30. Juli: «miva» – Christophorus
kollekte.

Ministrant:innen
Freitag, 30. Juni
Minigolf Eichholz
Wir wünschen den Ministrantin-
nen und Ministranten aus 
Derendingen und Luterbach viel 
Spass beim Minigolfen. 
Den Oberminis herzlichen Dank 
für die Organisation.

Sekretariat
Das Sekretariat bleibt vom 17. Juli 
bis 28. Juli geschlossen. Telefone 
werden in dieser Zeit entgegen
genommen.
Wir wünschen Ihnen schöne und 
erholsame Sommertage.

DERENDINGEN
Abschied
Am 5. Juni mussten wir Abschied 
nehmen von Franziska Ursprung.

Licht leuchte der Verstorbenen im 
Paradies. Licht leuchte den Angehöri-
gen im Alltag.

Taufe
Jonathan Borges Martins wird durch 
das Sakrament der Taufe in die 
Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen.

Lieber Jonathan
Liebevolle Menschen sollen dich 
begleiten. Wir wünschen den Segen 
Gottes dazu.

Lektorinnen im Zentrum Tharad
Nach vielen Jahren dieses ehren-
amtlichen Dienstes müssen wir 
uns von unseren Lektorinnen im 
Zentrum Tharad, Monika Meier, 
Hedwig Speiser und Margrit Zweili 
verabschieden. 
Wir danken den drei Lektorinnen 
ganz herzlich für den langjähri-
gen Einsatz und für das Mitwirken 
in unserer Pfarrei. Auf dem 
weiteren Weg möge Gesundheit, 
Zufriedenheit und Gottes Segen 
sie begleiten.

Frauengemeinschaft – Plauderstunde
Donnerstag, 29. Juni, 14.30 Uhr
Donnerstag, 27. Juli, 14.30 Uhr
Zentrum Tharad
Die Frauengemeinschaft freut 
sich, Ihnen und den Frauen, 
welche im Tharad wohnen, Zeit zu 
schenken. Herzlich willkommen 
in der Cafeteria.
Auskunft
Lydia Bucher, 079 346 20 47
bucherlydia1@bluewin.ch

Jubla – Jubla-Kids
Samstag, 1. Juli
Wir wünschen den Jubla-Kids viel 
Spass. Die Kinder haben eine 
persönliche Einladung erhalten.

Einladung zur Kirchgemeinde
versammlung
Montag, 3. Juli, 20.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Alle stimmberechtigten Kirchge-
meindeangehörigen sind freund-
lich zur Versammlung eingeladen.

Traktanden:
1. 	Wahl der Stimmenzähler:in
2. 	Jahresrechnung 2022
3. 	Teilrevision Zusammenarbeits- 

vertrag PaWa Ost
4. 	Motionen und Anfragen

Die Unterlagen zur «Rechnung 
2022 und zum Zusammenarbeits-
vertrag PaWa Ost» liegen im 
Schriftenstand in der Kirche auf.

Frauengemeinschaft – Morgenbummel
Mittwoch, 5. Juli
Herzliche Einladung zum Morgen-
bummel um den Bellacher-Weiher. 
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und 
Gipfeli im Restaurant Tell.
Auskunft und Anmeldung bis am 
30. Juni:
Gisela Zürcher, 079 668 22 57
gisela.zuercher@bluewin.ch

Frauengemeinschaft –  
Spiel- und Plaudernachmittag
Donnerstag, 6. Juli
Pfarreiheim Widlimatt
Ein geselliger Nachmittag zum 
Spielen, Jassen, Plaudern, Ge-
schichtenhören und Zvieriessen 
erwartet Sie. Die Frauengemein-
schaft freut sich.
Auskunft:
Silvia Schneider, 032 682 10 26

LUTERBACH
Ökumenischer Seniorennachmittag
Donnerstag, 29. Juni, 14.00–17.00 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Wir laden die Seniorinnen und 
Senioren herzlich zum Vortrag 
mit Ernst Weber, Diakon, zum 
Thema «Eindrücke und Erfahrung 
vom Jakobspilgerweg» ein. 
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein bei einem Zvieri.

Ministrant:innen:  
Aufnahme und Verabschiedung
Sonntag, 2. Juli, 09.30 Uhr
In diesem Gottesdienst können 
wir Natalie Steiner offiziell in der 
Ministrant:innenschar begrüssen.
Wir freuen uns auf die feierliche 
Aufnahme und wünschen Natalie 
viel Freude an der Aufgabe.
Nico Portmann hat die Minis leider 
verlassen. Wir danken Nico recht 
herzlich für sein grosses Engage-
ment und für all die geleisteten 
Ministrantendienste während vieler 
Jahre. Wir verabschieden uns von 
ihm in diesem Gottesdienst.

Kirchenchor St. Josef
Sonntag, 2. Juli, 09.30 Uhr
Der Chor wirkt in diesem Gottes-
dienst mit. Anschliessend sind die 
Mitglieder und Gäste zum Sommer- 
höck beim Pfarreiheim eingela-
den. Vorprobe ist um 8.40 Uhr.

Pfarrei Herz-Jesu | Derendingen | www.herzjesu-derendingen.ch | Pfarrei St. Josef | Luterbach | www.stjosef-luterbach.ch

Pfarramt Derendingen | Hauptstrasse 51 | 4552 Derendingen | 032 682 20 53 |    
derendingen@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Pascale Barrière | Bürozeiten | MO 8.00–11.00 Uhr | DI 14.00–16.00 Uhr | 
MI 14.00–16.00 Uhr | DO 8.00–11.00 Uhr
Sakristanin | Esther Friedli | 079 488 73 42 
Kapelle Allerheiligen I Pfarrheim Widlimatt | Doris Rölli | 079 317 59 70 | doris.roelli@gawnet.ch

Pfarramt Luterbach | Hauptstrasse 2 | 4542 Luterbach | 032 682 21 45 |  
luterbach@pawa-ost.ch  
Sekretariat | Pascale Barrière | 032 682 21 45 
Bürozeiten | MO 14.00–16.00 Uhr | DI 8.00–11.00 Uhr | DO 14.00–16.00 Uhr  
Sakristanin | Andrea Huber | 032 682 09 51  
Pfarreiheim-Reservationen | Thomas Bärtschi | 032 681 01 37 ab 17.30 Uhr 

Erstkommunion

Die Erstkommunionkinder setzten sich mit dem Thema «Hand in Hand mit Jesus 
unterwegs» auseinander. Sie brachten in Erfahrung, wie Jesus ausgeschlossene 
Menschen an die Hand nahm und ihnen seine Liebe schenkte. Sie beschäftigten 
sich auch mit der Geschichte «Das letzte Abendmahl» und warum es Jesus so 
wichtig war, das Brot mit jedem noch so unterschiedlichem Menschen zu teilen. 
Dies durften die Erstkommunionkinder am 8. Mai im Festgottesdienst feiern und 
konnten ihre erste heilige Kommunion empfangen. Wir wünschen den Erstkom-
munionkindern alles Gute auf ihrem weiteren Weg. 
Corinne Marty, Katechetin
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Pfarrei St. Anna | Aeschi | www.annapfarrei.ch | Pfarrei Maria Himmelfahrt | Deitingen | www.kirchgemeinde-deitingen.ch

Pfarramt Aeschi | Luzernstrasse 14 | 4556 Aeschi SO | 062 530 41 77 |   
aeschi@pawa-ost.ch   
Sekretariat | Alexandra Rihs | Bürozeiten | MO 14.00–17.00 Uhr | DI/DO 9.00–11.30 Uhr 
Sakristan | Thomas Thut | 076 482 42 07 | sakristan@pfarramt-aeschi-so.ch 
Kirchgemeindepräsidentin | Yvonne Gasser De Silvestri | 062 961 51 57

Mitteilungen
Ferienabwesenheit
Beat Kaufmann ist vom 3. bis 
16. Juli ferienhalber abwesend. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an: 
Esther Holzer, Tel. 079 690 72 59.

AESCHI
Kollekten
08.07.: Projekte der Baldegger 
Schwestern.
15.07.: «miva» (Mobilität in 
Missionsgebieten)
23.07.: Don Bosco (Projekte der Sale-
sianer für Jugendliche).

Kontakt und Auskunft: Theresia 
Vögtlin, Tel. 079 287 14 16.

Ferienabwesenheit
Das Sekretariat bleibt vom 15. bis 
29. Juli ferienhalber geschlossen.

DEITINGEN
Kollekten
01.07.: Jubla: infanta – solidarisch 
mit philippinischen Kindern.
08.07.: Papstkollekte (für päpstliche 
Hilfswerke).
16.07.: «miva» (Mobilität in 
Missionsgebieten).
22.07.: Don Bosco (Projekte der 
Salesianer für Jugendliche).

Jubla-Lagergottesdienst
Samstag, 1. Juli, 18.00 Uhr
Kirche
Zur Einstimmung auf das Jubla-
Lager laden wir alle Lagerteilneh-
menden und Pfarreiangehörigen 
zum Gottesdienst ein. Wir bitten 
Gott um seinen Segen und 
wünschen den Lagerteilnehmen-
den eine gute Gemeinschaft und 
viel Spass. 

Senioren/Seniorinnen – Mittagstisch
Am Dienstag, 11. Juli, 12.00 Uhr, 
treffen sich die Seniorinnen und 

Ausfall Glocke 1
Der Klöppel der grössten unserer 
fünf Glocken im Kirchturm ist 
abgebrochen. Er muss neu 
gegossen werden. So muss die 
grösste Glocke schweigen, bis der 
neue Klöppel gegossen und 
montiert ist.

Ökumenischer Lesekreis für Frauen
Mittwoch, 5. Juli, 19.30 Uhr
Sommerhaus in Subingen
Wir unterhalten uns über das 
Buch «Der Fall Collini» von 
Ferdinand von Schirach.
Auskunft: Pia Misteli, Aeschi, 
062 961 57 28

Ökumenischer Alleinstehenden-Treff
Dienstag, 18. Juli, ab 11.30 Uhr
Josefsheim, Luzernstr. 49, Subingen
Am 18. Juli findet ein zusätzliches 
Treffen in Subingen statt: ab 
11.30 Uhr sind alle verwitweten 
bzw. alleinstehenden Frauen und 
Männer aus der Pfarrei Aeschi 
herzlich willkommen zum Brätle. 
Bitte das eigene Grillgut selbst 
mitbringen. Für Beilagen, Salate, 
Brot, Getränke und Dessert ist 
gesorgt. 
Wir wünschen allen ein gemütli-
ches Beisammensein. Keine 
Anmeldung nötigt, doch bitte 
gerne weitersagen.  

Fortsetzung auf nächster Seite...

Pfarramt Deitingen | Derendingenstrasse 5 | 4543 Deitingen | 032 614 16 06 |  
deitingen@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Judith Flury | Bürozeiten | MI und DO 9.00–11.00 Uhr 
Kirchgemeindepräsidentin | Daniela Flury-Kofmel | 032 614 19 96

Zu Fronleichnam

Bei schönem Frühsommerwetter haben viele den Festgottesdienst zum 
«Hochfest des Leibes und Blutes Christi» unter schattigen Bäumen beim 
Schulhaus Deitingen gefeiert. Begleitet von den beiden Kirchenchören 
Deitingen und Subingen und der Musikgesellschaft Deitingen haben die 
Erstkommunionkinder der Pfarreien Aeschi, Deitingen und Subingen 
das, was sie bei der Erstkommunion gefeiert haben, an Fronleichnam 
(«Leib des Herrn») feiernd in grosser Gemeinschaft vertiefen können. 
Die Tageslesung aus 1 Kor 10,16+17 gab zu bedenken: «Ein Brot ist es, 
darum sind wir viele ein Leib.» Und das Tagesevangelium zitierte Jesus: 
«Ich bin das lebendige Brot.» (Joh 6,51). Der hl. Augustinus sinnierte in 
einer Weihnachtspredigt so zum Empfang der Heiligen Kommunion: 
«Seid, was ihr seht und empfangt, was ihr seid: Leib Christi». Denn der 
Apostel Paulus spricht von der Kirche, von der Gemeinschaft der an 
Jesus Christus Glaubenden, vom «Leib Christi» (vgl. 1 Kor 12,27).
Ein herzhaftes Dankeschön allen, die mitgeholfen haben (Vorbereitung 
zum Festgottesdienst, dem Pfarreirat fürs Stühle herbeibringen, 
Katechetin Jela Maric und den Eltern für die Begleitung der Erstkommu-
nionkinder, für musikalische und gesangliche Mitgestaltung der 
Kirchenchöre und der Musikgesellschaft und allen von Pfarrei- und 
Kirchgemeinderat Deitingen für den Apéro nach dem Gottesdienst. 

Religionsunterricht Deitingen 2023/ 2024

1. Klasse – ökumenisch
1a, Do, 10.30–11.15 / Caroline Beiner
1b,  Do, 11.15–12.00 / Caroline Beiner

2. Klasse – ökumenisch
2a, Fr, 10.30–11.15 Uhr / Anne Däppen
2b, Fr, 11.15–12.00 Uhr / Anne Däppen

3. Klasse – katholisch
Mo, 13.45–15.20 Uhr, alle 14 Tage / Jela Maric

4. Klasse – katholisch
Mo, 13.45–15.20 Uhr, alle 14 Tage / Marianne Schreier

5. Klasse – ökumenisch
5a, Di, 13.45–14.30 Uhr / Anne Däppen
5b, Di, 14.35–15.20 Uhr / Anne Däppen

6. Klasse
6a/b, Fr, 9.15–10.00 Uhr / Anne Däppen

Wir wünschen den Kindern und ihren Katechetinnen einen guten Start sowie 
viele bereichernde Momente fürs neue Schuljahr. 
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Pastoralraumleiterin | Gudula Metzel | 032 653 12 33 | gudula.metzel@wandflue.ch 
Pfarrverantwortlicher | Wieslaw Reglinski | 032 645 18 91 | wieslaw.reglinski@wandflue.ch  
Sekretariat Pastoralraum | Ruth Barreaux | 032 653 12 33 | ruth.barreaux@wandflue.ch

Pfarrei St. Urs und Viktor | Subingen

Pfarramt Subingen | Luzernstrasse 49 | 4553 Subingen | 032 614 40 81 |  
subingen@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Manuela Bachmann | Bürozeiten | MI 9.45–11.30 Uhr  
Kirchgemeindepräsident | Meinrad Vögtlin | 079 509 60 17 | praesidium@pfarramt-subingen.ch Es ist Sommer

Es ist Sommer, für mich die schönste Zeit des Jahres. Lange, helle und 
warme Tage. Der Duft von Heu, blühenden Blumen und reifen Früch-
ten. Vogelgezwitscher und Grillenzirpen. Die einen lassen ihre Seele 
baumeln im Liegestuhl mit einem Buch, andere werkeln mit Leiden-
schaft in ihrem Garten. Wieder andere geniessen die Sommertage an 
einem Fluss oder See, im Wald, oder vergnügen sich in einer geselligen 
Runde mit ihnen nahestehenden Menschen. Manche freuen sich auch 
auf Urlaubstage in der Ferne. Jeder schafft sich so sein eigenes Sommer-
paradies, um zur Ruhe zu kommen und Kraft zu tanken. Vielleicht ist 
es auch die Gelegenheit, in dieser Ruhe die Spuren Gottes neu in seinem 
Leben wahrzunehmen.

Der Zisterzienserabt Bernhard von Clairvaux gibt folgenden Ratschlag 
zur Paradiesfindung: «Den Garten des Paradieses betritt man nicht mit 
den Füssen, sondern mit dem Herzen.»  
Ja, alles äusserliche Suchen nach Erholung ist vergeblich, solange das 
Herz in den Sorgen der Hektik und des Alltags feststeckt.
Ich wünsche Ihnen im Namen des ganzen Pastroralraumteams, dass Sie 
im Sommer ein kleines Stück Ihres Paradieses finden, sei es im Garten 
oder anderswo. Vielleicht entdecken auch Sie die Spuren Gottes in 
unserer Welt und dürfen erfahren: «Er lässt mich lagern auf grünen 
Auen und führt mich zum Ruheplatz am Wasser.» (Psalm 23,2)
Renata Sury

Segen auf den Weg
Mögen die Ströme des Lebens 
dich an grüne Ufer treiben 
und dich einladen 
in blühende Gärten.
Mögen die Pfade des Lebens 
dich zu Menschen führen, 
und dir Freund und Freundin 
an die Seite stellen.
Mögen die Strassen des Lebens 
dich herausfordern 
und dich stark machen, 
Barrieren zu brechen.
Möge Gott dich begleiten am Tag und in der Nacht  
als Hirte, Licht und Wegweiserin. 
Möge Gott dir weite Räume geben und ein offenes Herz.
Burkhard Fecher

Senioren zum Mittagstisch im 
Café Felber.
An- oder Abmeldungen bei 
Erika Keller, Tel. 032 614 11 53.

Taufe
Am Sonntag, 18. Juni, wurde 
durch das Sakrament der Taufe 
Lionel Kofmel, Sohn von Pascal und 
Silvana Kofmel-Schnyder, in die 
Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen. 

Wir wünschen der Familie viele schöne 
und freudige Erlebnisse und Gottes 
reichen Segen.

SUBINGEN
Kollekten
02.07.: Lourdes-Pilgerverein.
15.07.: Hilfswerk MIVA.
23.07.: Don Bosco.

Ferienabwesenheit
Das Sekretariat bleibt vom 24. Juli 
bis 4. August ferienhalber 
geschlossen.

Ökumenischer Alleinstehenden-Treff
Dienstag, 18. Juli, ab 11.30 Uhr
Josefsheim, Luzernstrasse 49
An diesem Tag findet ein zusätzli-
ches Treffen statt: ab 11.30 Uhr sind 
alle verwitweten bzw. alleinstehen-
den Frauen und Männer herzlich 
willkommen zum Brätle. Bitte das 
Grillgut selbst mitbringen. Für Sala-
te, Brot, Getränke und Dessert sorgt 
Theresia Vögtlin – vielen Dank 
dafür! Wir danken auch unserem 
Grillmeister Meinrad Vögtlin und 
wünschen allen ein gemütliches 
Beisammensein. Keine Anmeldung 
nötigt, doch bitte gerne weiter
sagen. Kontakt und Auskunft: 
Theresia Vögtlin, 079 287 14 16.

Martina Köhli – Die Frauengemeinschaft sagt  
Dankeschön und auf Wiedersehen

Liebe Martina, 
als Präses hast du unsere Frauengemeinschaft mehrere Jahre treu begleitet. Du 
hast uns mit deinen Impulsen und Anregungen sehr unterstützt. Ebenfalls hast du 
bei allen Anlässen mitgeholfen, was wir sehr geschätzt haben. Die ökumenischen 
Karfreitagsbesinnungen, die Maiandachten, die Gedenkfeiern für unsere verstorbe-
nen Vereinsmitglieder sowie die Adventsfeiern hast du immer spannend gestaltet 
und wir konnten viele liebenswerte, bereichernde Momente erfahren. Aufgrund 
deiner beruflichen Veränderung kannst du uns leider nicht mehr begleiten.

Im Namen der ganzen Frauengemeinschaft danken wir dir ganz herzlich für 
deine Begleitung und wünschen dir für die Zukunft nur das Beste.
Manuela Bachmann, für den Vorstand

Religionsunterricht Subingen 2023/24

1. Klasse – ökumenisch
Fr, 08.30 bis 09.15 Uhr / Jela Maric und Rahel von Allmen
 
2. Klasse – ökumenisch
Fr, 09.20 bis 10.05 Uhr / Jela Maric und Rahel von Allmen
 
3. Klasse – konfessionell 
Mo, abwechseln alle 14 Tage / 13.45 bis 15.20 Uhr / Jela Maric

4. Klasse – konfessionell
Mo, abwechseln alle 14 Tage / 13.45 bis 15.20 Uhr / Marianne Schreier
 
5. Klasse – ökumenisch
Fr, abwechselnd alle 14 Tage / 10.25 bis 12.00 Uhr / Rahel von Allmen

6. Klasse – ökumenisch 
Fr, abwechselnd alle 14 Tage / 10.25 bis 12.00 Uhr / Corinne Marty und
Rahel von Allmen
 
Wir wünschen den Kindern und ihren Katechetinnen einen guten Start ins neue 
Schuljahr und viele bereichernde Momente.
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Kaplan | Sylvester Ihuoma | 032 653 12 34 | sylvester.ihuoma@wandflue.ch 
Ressortverantwortliche | Diakonie | Renata Sury | renata.sury@wandflue.ch | Katechese | Daniela Varrin | daniela.varrin@wandflue.ch 
Missione Italiana | Don Giuseppe Manfreda | 032 622 15 17 | mciso@bluewin.ch | Misión Española | Don Marcelo Ingrisani | 032 323 54 08 | mision.espanola@kathbielbienne.ch 
Sozialberatung | Caritas Solothurn | 032 623 08 91 | sozialberatung@caritas-solothurn.ch

Rosenkranzgebet

Montags	 19.00 Uhr	 Klemenzkirche Bettlach
Dienstags	 08.15 Uhr	 Josefskapelle (1. + 3. DI des Monats),  
			   Eusebiuskirche (2. + 4. DI des Monats)
Donnerstags	 08.15 Uhr	 Eusebiuskirche Grenchen
Samstags 	 09.00 Uhr	 Taufkapelle Grenchen

Gottesdienste
SAMSTAG, 1. JULI

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 

SONNTAG, 2. JULI
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
und den Missionen
Jahrzeit: Walter und Charlotte 
Bieli-Latscha.
Anschliessend «Sommerfest»
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch entfällt
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Gottesdienst in Italienisch entfällt
 
DIENSTAG, 4. JULI

09.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
DONNERSTAG, 6. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
HERZ-JESU-FREITAG, 7. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Anschliessend Anbetung und 
Beichtgelegenheit bis 12 Uhr.
 
SAMSTAG, 8. JULI

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Wieslaw 
Reglinski 
Jahrzeit: Gerhard Anton Bur.
 
SONNTAG, 9. JULI

10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier und Taufe mit 
Wieslaw Reglinski 
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch
16.00 Uhr, Niklauskapelle Staad, 
Lichtblick mit Wieslaw Reglinski

DIENSTAG, 11. JULI
09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
 
DONNERSTAG, 13. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 

SAMSTAG, 15. JULI
17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
Dreissigster: Jean Pierre Aegerter. 

SONNTAG, 16. JULI
10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch 
Danach Sommerpause bis und mit 
20. August.
 
DIENSTAG, 18. JULI

09.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
DONNERSTAG, 20. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
SAMSTAG, 22. JULI

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma

SONNTAG, 23. JULI
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
Jahrzeit: Theres Schürpf.
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
 
DIENSTAG, 25. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
19.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Ökum. Friedensgebet
 
DONNERSTAG, 27. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
SAMSTAG, 29. JULI, PATROZINIUM

17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
 

Mitteilungen
Sakrament der Versöhnung 
Jeden ersten Freitag des Monats ab 
10 Uhr in der Taufkapelle Grenchen 
Sonst nach Absprache. Bitte 
nehmen Sie hierzu Kontakt auf 
mit dem Sekretariat Bettlach oder 
Grenchen.
 

Kollekten
1./2. Juli: Familien-Sommerfest
Die Kollekte ist für unser inter
kulturelles Familien-Sommerfest 
bestimmt, das wir am Sonntag, 
2. Juli feiern. Wir freuen uns auf 
viele Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene.
 
8./9. Juli: Diözesane Kollekte für 
gesamtschweizerische Verpflichtun-
gen des Bischofs 
Gemeinsam mit den anderen 
Bistümern in der Schweiz finanziert 
die Diözese Basel deutschschweize-
rische und gesamtschweizerische 
Aufgaben. Dazu gehört z. B. die 
Schweizerische Kirchenzeitung, 
theologische Fachzeitschrift und 
Amtsblatt der Diözesen. Nennens-
wert sind auch die Beiträge des 
Bistums Basel an den Genugtuungs-
fonds der röm.-kath. Kirche in der 
Schweiz und Projektbeiträge, z. B. 
an Weltjugendtage oder an 
Ministrantenfeste in der Schweiz.

15./16. Juli: 50-jähriges Bestehen der 
Bethlehem Universität
Die katholische Universität in 
Bethlehem feiert 2023 das 
50. Jubiläum ihrer Gründung. Die 
Universität wurde 1973 vom 
Vatikan ins Leben gerufen mit 
dem Ziel, den Menschen vor Ort 
eine höhere Ausbildung zu 
ermöglichen. Grund dafür war, 
dass seit der israelischen Besat-
zung des Westjordanlandes immer 
mehr Palästinenser, darunter viele 
Christen, ihre Heimat verliessen.
Anlässlich des Jubiläums unter-
stützen wir die Realisierung eines 
Studentenzentrums auf dem 
Campus der Universität. 

22./23. Juli: Theologische Fakultät der 
Universität Luzern
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe braucht 
die Kirche Bildungsstätten wie die 
Theologische Fakultät Luzern, die 
für eine gründliche Ausbildung von 
Frauen und Männern für den 
kirchlichen Dienst sorgen. 

Interkulturelles Sommerfest am 2. Juli
Liebe Pfarreiangehörige
Das angekündigte Sommerfest unseres Pastoralraums ist nun vorbereitet. Wir 
freuen uns auf gute, fröhliche Begegnungen. Wir alle als Beziehungswesen bilden 
die eine Familie Gottes in Bettlach und in Grenchen. Daher ist es uns ein grosses 
Anliegen, unsere Gemeinschaft stets zu stärken, das Miteinander lebendig zu 
gestalten und eine Willkommenskultur zu pflegen. Dieses Fest, welches wir nun 
jährlich feiern werden, dient dazu. Das Schöne dabei ist, dass wir mit den 
Mitgliedern der italienischen und spanischen Mission zusammen feiern. 
Was erwartet uns bei diesem Fest? 
Um 10 Uhr treten wir vor Gott, um seinen Segen zu empfangen. Nach dem 
Gottesdienst erwartet uns Volksmusik, dank der Tanzgruppe «Tanzillus». Gegen 
11.30 Uhr dürfen wir uns an einem feinen Salatbuffet bedienen, welches von 
unserer bewundernswerten engagierten Mittagstischgruppe bereitgestellt wird. 
Dazu dürfen wir herzhafte italienische «Salsiccia» und Bratwürste vom Grill 
geniessen. Als Durstlöscher stehen gekühlte Getränke bereit. 
Wer kann und mag unser Dessertbuffet bereichern? Wir freuen uns und 
bedanken uns im Voraus bei allen, die bezaubernden feinen Nachtisch mitbringen. 
Sie können den Nachtisch vor dem Gottesdienst im Eusebiushof abgeben. 
Das Team von Credoshop hat sich bereit erklärt, uns mit feinen Crêpes zu 
bezaubern. Ein herzliches Vergelts Gott an alle.
Für Junge und Junggebliebene gibt es ein reichliches Unterhaltungsprogramm –
Kinderschminken, Spiele wie Boccia, Jass und andere Überraschungen für alle – 
somit wird es nicht langweilig. Eine Beach-Disco mit Tanzprogramm wurde von 
den Minileitern vorbereitet. Das Jublateam von Bettlach bietet weitere fantastische 
Spielerlebnisse an. Italienische Musik wird auch nicht fehlen. Grazie a tutti für 
das grosse Engagement.
Nach dem Vorbild der ersten christlichen Gemeinschaft wollen wir die Verkösti-
gung an diesem Fest für alle anbieten. Dafür halten wir die Kollekte an zwei 
Sonntagen. Herzlichen Dank für Ihre Spende. 
Für den Aufbau des Festplatzes (Zelte und Tische) brauchen wir helfende Hände. 
Wer kann, komme einfach an diesem Sonntag um 8 Uhr dazu. Herzlichen Dank 
fürs Mitmachen.
Kommen Sie mit Ihrer ganzen Familie sowie Freunden und bringen Sie gute Laune 
mit. Wir freuen uns sehr! 
Sylvester Ihuoma, Kaplan



30 14 | 15 | 2023

Pfarrei St. Klemenz | Bettlach

Pastoralraum Wandflue | www.wandflue.ch  

Sekretariat | Janine Kanapin Ziehl | Kirchgasse 7 | 2544 Bettlach | 032 645 18 79 | pfarramt.bettlach@wandflue.ch 
Öffnungszeiten | MO, MI, FR 8.00–11.30 Uhr | DO 13.30–16.30 Uhr 
Katechetinnen | Rita Bonino | Claudia Ratheiser 
Sakristan und Abwart | Cäsar Bischof | 078 717 55 20 
Kirchgemeinderat | Präsident | Theo Sury | Verwalter | Silvio Bertini

Mitteilungen
Unsere Jubilare
Wir gratulieren!

Zum 60. Hochzeitstag
am 10. Juli Elisabeth & Hans Baumer.

Zur Goldenen Hochzeit
am 13. Juli Annemarie & Roland 
Stampfli
und am 22. Juli Michelina & 
Giuseppe Amato.

Zum 90. Geburtstag
am 15. Juli Lorly Neuenschwander
und am 29. Juli Marta Noth-Alessio.

Wir wünschen unseren Jubilarinnen 
und Jubilaren ein schönes Fest, begleitet 
von Gottes Segen.

Taufe
Am Sonntag, 16. Juli, empfängt  
Sarina Marina Marti das Sakrament 
der Taufe.

Wir gratulieren der Familie und 
wünschen viel Freude und Gottes 
Segen.

Lichtblick zur Woche
Am Sonntag, 9. Juli, findet wieder 
der Lichtblick zur Woche in der 
Kapelle St. Niklaus in Staad statt. 
Wieslaw Reglinski heisst alle 
herzlich willkommen – Gedanken 
zum Innehalten, Gebet und 
Musik.

Seniorennachmittage
Der letzte Seniorennachmittag vor 
der Sommerpause findet am 
Mittwoch, 28. Juni mit einem 
Reisevortrag über die Mongolei 
statt. Danach geht es wieder in 
gewohnter Frische los am 23. Au-
gust im Kanuclub in Grenchen 
zum gemeinsamen «Bräteln». 
Anmeldungen bitte bis 19. August 
bei Hanni Kofmehl unter 032 645 
15 52.

Mittagsclub
Am Mittwoch, 5. Juli gibt es wieder 
ein feines Zmittag im Markussaal. 
Anmeldungen an Rebecca Walker 
(076 580 22 17) wie immer bis 
Montag vor dem Mittagsclub. 
Nach der verdienten Sommer­
pause wird am 16. August wieder 
gekocht.

Jubla
Findet am Samstag, 1. Juli statt.

Lueg i d’Schür
Vor der Sommerpause gibt es am 
Mittwoch, 5. Juli noch einmal Lueg i 
d’Schür. Ab 13 Uhr hat es Zeit und 
Platz für Kaffee, Spiele und 
persönlichen Austausch – Mitein­
ander – Füreinander.

Ordentliche Kirchgemeinde
versammlung
Am Donnerstag, 29. Juni um 19 Uhr 
in den Pfarreisaal St. Klemenz sind 
alle stimmberechtigten Kirchge­
meindeangehörigen herzlich 
eingeladen.

Pfarreisekretariat
Während der Schulferien hat das 
Sekretariat eingeschränkte 
Öffnungszeiten. Bitte informieren 
Sie sich vor Ihrem Erscheinen per 
Telefon: 032 645 18 79. 
Vom 26. Juli bis 9. August haben 
wir ganz geschlossen. In dringen­
den Fällen wenden Sie sich bitte in 
dieser Zeit vormittags an das 
Sekretariat in Grenchen St. Euse­
bius unter 032 653 12 33.

Jubla on stage!

Plausch-Tag am 8. Juli 2023

Dieses Jahr hat die Jubla grosse 
Pläne. Gleich am ersten Ferientag 
sind die Kinder zu einem unver­
gesslichen Tag bei der Jubla 
herzlich eingeladen. 
Das Programm startet am 
Samstag, 8. Juli um 9 Uhr bei der 
St.-Klemenz-Kirche in Bettlach. 
Am Nachmittag um 17 Uhr sind 

Eltern und Geschwister eingela­
den, unser Werk zu begutachten. 
Mit einem anschliessendem Apéro 
endet dieser ereignisreicher Tag 
für Eltern und Kinder zirka um 
18 Uhr. Für die Jubla-Teenies (alle, 
die ab Sommer 23 in die 7. Klasse 
kommen) findet zudem eine 
Übernachtung statt.

Du kennst die Jubla Bettlä noch nicht? 
Dann melde dich bei einer unserer 
Leiterinnen und hol dir alle Infos, die 
du brauchst! 
(www.jubla-bettlach.ch)

Kartenspiele

Ballspiele

Boccia

Verpflegung

10.00 Uhr           Gottesdienst in der Eusebiuskirche Grenchen
ab 11.30 Uhr       Essen, Musik, Spiel & Spass

Sommerfest

Sonntag, 2. Juli 2023

Ein interkulturelles Fest für alle
 mit Essen, Spiel, Spass 

& gemeinsamem Gottesdienst

 Röm.-Kath. Pfarramt St. Eusebius | www.wandflue.ch 
Missione Cattolica Italiana, Misión espagñola

BEACH DISCO

BEACH DISCO
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Pfarrei St. Eusebius | Grenchen

Sekretariat | Ruth Barreaux | Cristina Caruso | Lindenstrasse 16 | 2540 Grenchen | 032 653 12 33 | pfarramt.grenchen@wandflue.ch  
Öffnungszeiten | MO und FR 8.30–11.30 Uhr | DI–DO 8.30–11.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr | in den Schulferien nachmittags geschlossen 
Pastorale Mitarbeiterin | Eleni Kalogera | eleni.kalogera@wandflue.ch 
Katechetinnen | Rita Bonino | Marianne Brunner | Carole Crivelli | Franca Droz | Monica Hossli (HPS) 
Sakristanin | Andrea Reissmüller | 078 253 52 99 | Betreuung Eusebiushof | Claudia Grasso | 076 559 37 68 
Kirchgemeinderat | Präsident | Alfred Kilchenmann | Verwalterin | Daniela von Büren

Pastoralraum Wandflue | www.wandflue.ch  

Mitteilungen

Öffnungszeiten Sekretariat

Während der Schulferien (10. Juli 
bis 15. August) ist das Sekretariat 
immer nur vormittags regelmäs-
sig besetzt. 

Sakramente

Hochzeit und Taufe
Am Sonntag, 2. Juli, heiraten in 
der Allerheiligenkapelle Daniel 
Pérez und Lisa Pérez-Metzel. Auch 
dürfen wir Alia Pérez durch das 
Sakrament der Taufe in unsere 
Gemeinschaft aufnehmen.

Wir wünschen Alia, Gottes reichen 
Segen und gratulieren dem Brautpaar 
ganz herzlich für die gemeinsame 
Zukunft.

Taufe
Im Gottesdienst vom Sonntag, 
9. Juli, dürfen wir Stella Lobsiger 
in unsere Gemeinschaft aufneh-
men. 

Wir wünschen Stella, ihren Eltern 
Natalia Mizyn und Marco Lobsiger 
und der ganzen Familie ein schönes 
Fest und Gottes reichen Segen. 

Ökumene

Gottesdienste in den Alterszentren
Dienstag, 11. Juli, 10.30 Uhr
Zentrum Sunnepark (röm.-kath.)
 
Donnerstag, 13. Juli
15.00 Uhr, Alterszentrum Kastels 
16.00 Uhr, Alterszentrum am Weinberg 
(beide röm.-kath.)
 
Friedensgebet
Dienstag, 25. Juli, 19.00 Uhr
Josefskapelle 

Gratulationen

95. Geburtstag
Am 26. Juli: 
Herr Josef Wyss.

90. Geburtstage
Am 2. Juli: 
Herr Arnoldo Delfini.
Am 4. Juli: 
Frau Dora Cotting.
Am 5. Juli: 
Frau Alice Lehmann.
Am 12. Juli: 
Frau Margaretha Kocher.
Am 23. Juli: 
Frau Irène Bigolin.

Diamantene Hochzeit
Am 5. Juli 1963 geheiratet haben 
Herr und Frau Josef und Erika Flück.
Am 12. Juli 1963 geheiratet haben 
Herr und Frau Urs und Ruth 
Kämpfer-Kohler.

Goldene Hochzeit
Am 28. Juli 1973 geheiratet haben 
Herr und Frau Pietro und Concetta 
Diconto-Cusumano.
 
Wir gratulieren allen Jubilarinnen und 
Jubilaren ganz herzlich zu ihrem Fest 
und wünschen Gottes Segen. 

Kein Mittagstisch 

Im Juli findet kein Mittagstisch 
statt. Es ist auch hier Sommer
pause. Am 24. August geht es dann 
wieder weiter. So wünschen wir 
allen Helferinnen und Helfern 
erholsame Sommertage und 
danken allen für ihren grossen 
Einsatz beim beliebten Mittagstisch.

Korrektur

Am 2. Juni ist Herr Vincenzo 
Gravino verstorben. Im letzten 
«Kirchenblatt» wurde fälschlicher-
weise Bruno Gravino aufgeführt. 
Wir entschuldigen uns aufrichtig.

Nachtrag

Aus Versehen wurde das Foto von 
Firmling Yaris Pascal Waeber zwei- 
mal gedruckt. 

Hier im Nach- 
trag das Foto 
von Joel Rouny 
Waeber.  

Was mir heilig ist
Dieses schöne Bild ist durch die diesjäh-
rigen Firmlinge entstanden. Sie haben 
auf eine grosse Leinwand gemalt, was 
ihnen heilig ist. Im Bild ist echtes 
Blattgold verarbeitet. Dieses Kunstwerk 
wird die kommenden Monate unsere 
Kirche schmücken. 
Sie sehen ein echtes Gemeinschaftswerk 
– so stelle ich mir Kirche vor. Jede und 
jeder gibt seinen Beitrag und es 
entsteht in der Welt eine besondere 
Kraft, die Gutes bewirkt. 
Gold ist der Boden, auf dem alles steht. 
Gold steht für unseren dreifaltigen Gott 
– er durchdringt alles: die Bäume und 
die Schmetterlinge, das Velofahren, die 
Freiheit beim Unterwegssein mit der 
SBB oder dem Auto, die Musik, die 
Liebe, das Klettern auf den Gipfeln der 
Berge oder die Bewegung beim 
Tennisspielen, die Familien. Alles 
bewegt sich auf heiligem Boden. 

Ich bedanke mich bei allen, die zum Entstehen dieses Werkes beigetragen haben. 
Das waren alle 11 Firmlinge, unsere Sakristanin Andrea, unser Gärtner Yves, 
unsere pastoralen Mitarbeiterinnen Renata und Eleni. 
Ein grosses Dankeschön geht an Bischofsvikar Georges Schwickerath. In dem 
heiligen Ritual der Firmung haben die jungen Menschen die Kraft des göttlichen 
Geistes spüren dürfen. Mit Mut und Zuversicht dürfen sie ihre weiteren Wege 
gehen: privat, beruflich und in der Gemeinschaft der Kirche.
Gudula Metzel​
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«… und wir lernen alle voneinander»
Alisha von Allmen ist 18 Jahre alt und wohnt in Biberist. Sie hat gerade das Gymnasium mit 
Schwerpunktfach Italienisch beendet. Ihre Freizeitaktivitäten sind vielfältig. Wenn sie nicht 
boxt oder im Schützenverein schiesst, spielt sie im Orchester in Biberist. Seit zwei Jahren macht 
sie auch Skydiving und ist immer im Treffpunkt Konversation Deutsch im IBZ mit dabei.

ALISHA, JETZT IST DIE LETZTE PRÜ­
FUNG VORBEI. MIT WELCHEM GEFÜHL 
VERLÄSST DU DIE KANTI?
Alisha: Ich habe sehr viel Nützliches für das 
Leben gelernt, vor allem die Fremdsprachen. 
Im Tessin, wo ich vor Kurzem meinen Fall-
schirm kaufte, konnte ich mein Italienisch 
gerade anwenden. Ich bin eigentlich gerne 
unterwegs und will immer etwas Neues aus-
testen, deswegen bin ich froh, nicht mehr 
die Schulbank drücken zu müssen.

SEIT ZWEI JAHREN MACHST DU SKY­
DIVING. WAS IST DAS?
Alisha: Man fliegt auf 4000 Meter und 
springt mit dem Fallschirm aus dem Flug-
zeug. Die ersten 50 Sekunden ist man kom-
plett im freien Fall und erst dann öffnet 
man den Fallschirm.

WIE BIST DU DARAUF GEKOMMEN?
Alisha: Im Physikunterricht hatten wir es 
von Felix Baumgartner und seinem Stra-
tosphärensprung. Das hat mich inspiriert. 
Als ich in der Coronazeit eine Sprachreise 
nicht machen durfte, entschied ich mich 
kurzerhand zu einem Fallschirmsprung in 
Grenchen. Eine Woche später begann ich 
mit der Ausbildung.

WARUM MACHST DU ES?
Alisha: Ich sehe die Welt von einer anderen 
Perspektive. Ich fühle mich lebendig und 
frei wie ein Vogel, ein unbeschreiblich schö-
nes Gefühl!

SEIT ZWEI JAHREN BIST DU AUCH 
IMMER IM IBZ FÜR DEN TREFFPUNKT 

KONVERSATION DEUTSCH. WAS BE­
DEUTET DIR DIESES WÖCHENTLICHE 
TREFFEN?
Alisha: Sehr viel! Ich lerne liebe Menschen 
aus verschiedenen Kulturen kennen. Ich 
freue mich, wenn ich ihnen helfen kann, 
und wenn ich sehe, wie sie Sprachfortschrit-
te machen. Aber es ist nicht so, dass es ein 
Lehrer-Schüler-Verhältnis gibt. Wir sind al-
les Menschen, die es gut haben wollen, und 
wir lernen alle voneinander. Ich habe zum 
Beispiel von ihnen gelernt, meinen Namen 
auf Arabisch zu schreiben. Das war echt 
schwierig, denn das arabische Alphabet ist 
ganz anders. In solchen Momenten versteht 
man, wie ungeheuer schwierig es für sie 
sein muss, Deutsch zu lernen. 

UND WOHIN FÜHRT DICH DEINE 
NÄCHSTE LEBENSETAPPE? 
Alisha: Am 3. Juli beginne ich die Sommer-RS 
in Airolo als Sanitätssoldatin. Die dauert 18 
Wochen, und wenn alles gut geht, mache ich 
danach die Unteroffiziersschule. Mein Ziel 
ist, Leutnantin zu werden. Dann will ich Ost-
europastudien und Slawistik studieren.

WO SIEHST DU DEINE ZUKUNFT?
Alisha: Irgendwo, wo ich Menschen helfen 
kann, also entweder in einer Friedensmissi-
on oder in einer NGO oder auch im Aussen-
departement. Von den Freitagsgesprächen 
im Treffpunkt Deutsch weiss ich, dass viele 
Menschen auf der Welt zur Flucht gezwun-
gen sind. Für sie möchte ich mich einsetzen.

Alisha, wir wünschen dir alles Gute!


